
Gemeindeverwaltung

Öff nungszeiten
Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 16.00 - 18.30 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb 
der Öff nungszeiten möglich

Kontakt
Telefonisch unter 07139/9306-0 oder 
per E-Mail: info@langenbrettach.de
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Wir starten mit dem „Bewegungstreff im Freien“.  

ALLE können mitmachen – auch mit Rollator oder leichten körperlichen 
Beeinträchtigungen. 30 Minuten Bewegung in der Gruppe und an der frischen Luft 

bringen Spaß und halten fit. 

  

Sie brauchen keine Sportkleidung und können mitmachen 
oder auch erstmal zuschauen. 

 
Start: Donnerstag 03. Mai 2018 um 10.00 Uhr 

 auf dem Kirchplatz  
und dann immer ( bei Wind und Wetter ) donnerstags. 

 
WIR freuen uns auf SIE 

Ihre Bewegungsleiter Marketa Dürrich und Dietmar Gritz.  

Bürgermeister Timo Natter ist zum Starttermin auch mit dabei. 

Im Anschluss gibt es einmalig Kaffee und Zopf. 

Gemeinsam: 
„ Generationen leben in Langenbrettach „ 

WIR freuen uns auf SIE – 
egal ob Sie gleich mitmachen oder erstmal zuschauen!! 

 

Wenn Sie vorab Fragen haben melden sie sich telefonisch bei Claudia Erbe unter 
der Telefonnummer 07139 / 9306-41. 

Bewegungstreff  im Freien
Jeden Donnerstag um 10.00 Uhr - ab 
sofort wieder auf dem Lindenplatz 
bei der Kirche

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu.

Weihnachten steht vor der Tür. 
Einige Tage der Ruhe?

Oder, wie Dekan Mack aus Neuenstadt sagte: 
Hetzen von Besinnlichkeit zu Besinnlichkeit?

Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie diese Zeit 
nutzen können. Nutzen für sich selbst, 
für die Menschen, welche wichtig sind.

Aber vielleicht gibt es an Weihnachten auch Zeit, 
innezuhalten.

Gelegenheit, an die Menschen zu denken, 
denen es nicht so gut geht wie uns.

Gustav Heinemann, Bundespräsident 
von 1979 bis 1983, sagte dazu:
„Weihnachten macht die Frohen und

Lebenstüchtigen froher, die Betrübten aber, 

die schwer am Leben tragen, trauriger.

Weihnachten macht bewusster als jeder andere 

Tag, wer im Licht und wer im Schatten lebt.“

Ich wünsche Ihnen, dass Sie zu den Menschen 
gehören, die auf der hellen Seite sind. 

Aber unter uns leben auch MitbürgerInnen, 
welche sich an den Tagen um Weihnachten 
einsam und allein fühlen.

Schauen Sie sich einfach um, nehmen Sie 
Ihre Umwelt wahr. Wem kann ich einen Teil 
des Lichtes abgeben?

Ich wünsche Ihnen zum Weihnachtsfest 2018 
alles Gute – nutzen Sie die Zeit!

Foto: Pixabay
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Alle, die bisher dabei waren und neue Spieler  

sind herzlich eingeladen

Spielmodus ist immer im Doppel 

Startgebühr pro Team 10€ 

Für Essen und Trinken ist gesorgt 

Anmeldung: alexander_reichert@t-online.de , 07946/948441

Anmeldeschluss 18.12.2018

Tischkicker Turnier

2018

Am Sonntag, 30.12.2018

um 17 Uhr im Sportheim 

TSV Langenbeutingen

Winterwanderung 2019 
 

 

 
 

am 05. Januar 2019 

 

Abmarsch: 10 Uhr 

Parkplatz Talhalle 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wanderung zur Blockhütte im Wald 

- Für Verpflegung ist wie in jedem 

Jahr bestens gesorgt. - 

 
 
 
 
 

 
Wenn Sie wollen,  

wird Ihr ausgedienter  
Weihnachtsbaum 

 
am Samstag,  

12. Januar 
gegen eine Spende 

abgeholt. 
 

Wer – wann – wo? 
 

Abholung am 
Straßenrand 

vor den Wohnungen  
ab 9 Uhr 

durch die  
 

                                      Evangelische Jugend Brettach 
 
 
 
 

Weitere Infos: 
siehe Kirchliche Nachrichten 

Herzliche Einladung

zu den

Brettacher Winterspielen

am Sonntag, 6. Januar 2019
zwischen 14:00 Uhr und 17.00 Uhr

im ev. Gemeindehaus (oben)

Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? 

Fehlt es an Mitspielern? Hier findet sich sicher jemand!

Eingeladen sind alle von 0-99 Jahre.

Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele für Alt und Jung. 

Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mitbringen. 

Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.

Wir freuen uns auf Sie / Euch, 

Gabriele & Michael Wörbach

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brettach 

Herzliche Einladung
zu den

Brettacher Winterspielen

am Sonntag, 6. Januar 2019
zwischen 14.00 und 17.00 Uhr
im ev. Gemeindehaus (oben)

Wollen Sie mal wieder ein Spiel
in geselliger Runde spielen?

Fehlt es an Mitspielern? Hier fi ndet sich sicher jemand.

Eingeladen sind alle von 0 - 99 Jahre.

Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele 

für Alt und Jung.

Wer möchte, kann gerne Kuchen oder 

Gebäck mitbringen.

Kaff ee, Tee und andere Getränke stehen bereit.

Wir freuen uns auf Sie/euch,

Gabriele und Michael Wörbach

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brettach
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Ärztliche Notfalldienste  

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 
hausärztlichen Notfallpraxis Möckmühl am ehem. Krankenhaus 
(Hahnenäcker 1).
An den Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht nötig.

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6071310
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 0180/5120112
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 0180/6020785

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0711/7877712
http://www.kzvbw.de

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich 
Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Rettungsdienst 112

Krankentransport 07131/19222

Apothekenbereitschaftsdienst 

Do. 20.12. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach, 
 Tel. 07139/452233
Fr. 21.12. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Sa. 22.12. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6619
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
So. 23.12. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Mo. 24.12. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7083
Di. 25.12. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, 
 Neckarsulm-Amorbach, Tel. 07132/83811
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Mi. 26.12. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim, 
 Tel. 07136/20553
Do. 27.12. Jagsttal-Apotheke, Züttlinger Str. 10/1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/2296
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Fr. 28.12. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 

Tel. 07063/7085
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Sa. 29.12. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070

 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
So. 30.12. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen, 
 Tel. 07941/8264
Mo. 31.12. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Di. 1.1. Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
Mi. 2.1. Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Hof-Apotheke, Marktplatz 9, Öhringen, Tel. 07941/2321
Do. 3.1. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, 
 Neckarsulm, Tel. 07132/2211
 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 25, Öhringen, 
 Tel. 07941/8584
Fr. 4.1. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2023
 Schloss-Apotheke, Hintere Straße 8, Neuenstein, 
 Tel. 07942/550
Sa. 5.1. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str., 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/98110
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
So. 6.1. Apotheke im Kaufland, Rötelstr. 35, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/922194
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Mo. 7.1. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau, 
 Tel. 07136/970266
Di. 8.1. Burg-Apotheke, Mühlgasse 1, Möckmühl, 
 Tel. 06298/5520
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mi. 9.1. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/1312
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180

Weitere Dienstbereitschaften unter Tel. 0800 00 22833 kostenfrei 
aus dem Festnetz, Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter 
www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn

Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt

Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen

Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Informationsveranstaltung zur Sanierung der Orts-
durchfahrt Brettach

Mit der Sanierung der Ortsdurchfahrt und Nebenstraßen soll im 
Januar 2019 begonnen werden. Dabei wird es natürlich zu Behinde-

Notdienste

 
 
 
 
 

 
Wenn Sie wollen,  

wird Ihr ausgedienter  
Weihnachtsbaum 

 
am Samstag,  

12. Januar 
gegen eine Spende 

abgeholt. 
 

Wer – wann – wo? 
 

Abholung am 
Straßenrand 

vor den Wohnungen  
ab 9 Uhr 

durch die  
 

                                      Evangelische Jugend Brettach 
 
 
 
 

Weitere Infos: 
siehe Kirchliche Nachrichten 

Herzliche Einladung

zu den

Brettacher Winterspielen

am Sonntag, 6. Januar 2019
zwischen 14:00 Uhr und 17.00 Uhr

im ev. Gemeindehaus (oben)

Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? 

Fehlt es an Mitspielern? Hier findet sich sicher jemand!

Eingeladen sind alle von 0-99 Jahre.

Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele für Alt und Jung. 

Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mitbringen. 

Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.

Wir freuen uns auf Sie / Euch, 

Gabriele & Michael Wörbach

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Brettach 
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rungen, Straßensperrungen usw. kommen. Der erste Bauabschnitt 
wird die Sanierung eines Teilbereiches der Schillerstraße und Rat-
hausstraße sein.
Wir laden die Anwohner und interessierte Bevölkerung zu einer Infor-
mationsveranstaltung am Donnerstag, 10. Januar 2019 um 19.00 
Uhr in die Gemeindehalle Brettach ein.

Wer vermisst seine Katze?

Im Bereich Rötelgrube/Alte Hohle ist eine ältere schwarze Katze 
zugelaufen. Sie ist zutraulich und wohl genährt. Lässt sich jedoch 
vom zugelaufenen Zuhause nicht abwimmeln. Bitte melden Sie sich 
auf dem Rathaus bei Frau Ehmann unter 07139/9306-20 oder unter 
bianca.ehmann@langenbrettach.de

Brennholzversteigerung Gemeindewald Langen-
brettach

Im Winter 2018/2019 findet im Gemeindewald Langenbrettach eine 
Brennholzversteigerung statt.
Flächenlose und Brennholz in langer Form (Brennholzpolter) aus fol-
genden Waldorten werden am Samstag, 19. Januar  2019 ab 9.30 
Uhr an der Blockhütte im Distrikt 1 Oberer Wald versteigert:
Flächenlose Distrikt 1 Oberer Wald
 - Abt. 1 Fuchsloch (Nr. 111 u. 112)
 - Abt. 2 Sulzviertel (Nr. 121 u. 122)
 - Abt. 4 Wannenteich (Nr. 141)

Flächenlose Distrikt 3 Unterer Wald
 - Abt. 1 Eichbühl (Nr. 311 - 314)

Flächenlose Distrikt 4 Brettacher Holz
 - Abt. 13 Gluckwiese (Nr. 412 u. 413)
 - Abt. 14 Steinbruch (Nr. 414)
 - Abt. 15 Birkenschlag (Nr. 415 - 419)

Brennholzpolter
Fertig aufbereitete Polter liegen an folgenden Waldwegen:
Distrikt 1 Oberer Wald (Holzliste 706)
Fuchslochweg und Blockhüttenweg
Distrikt 3 Unterer Wald (Holzliste 705)
Tabachweg
Distrikt 4 Brettacher Holz (Holzliste 701)
Himmelweg (P. 1 -11)
(Holzliste 707)
Birkenschlagweg und Zwillingseichenweg.
Weitere Einzelheiten werden im Mitteilungsblatt im Januar 2019 
bekannt gegeben.
Die Polter werden mit der entsprechenden Nummer sowie der Masse 
in Festmetern (1 Festmeter entspricht ca. 1,4 Raummetern) gekenn-
zeichnet. Zur Besichtigung der Lose ist das Befahren der Waldwege 
mit einer max. Geschwindigkeit von 30 km/h auf eigene Verantwor-
tung erlaubt. Auf Waldbesucher und Absperrungen ist besonders zu 
achten. Für die Abfuhr des Holzes gilt eine Frist bis 31. Mai 2019 
(Nadelholz)  u. 30. September 2019 (Laubholz)/ Aufarbeitungsfrist: 
30. April 2019.
Die Versteigerung wird wieder von der Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genbrettach bewirtschaftet.
Alle Brennholzinteressenten sind herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach

Juni bis September 
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai
Freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr

Geburtstage

20.12.  Volker Ralf Seebold, Schillerstr. 7  70 Jahre
  6.1.  Ulrich Willi Alfred Priem, Im Stegle 40  70 Jahre

Die Gemeindeverwaltung Langenbrettach gratuliert recht herzlich.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Landratsamt Heilbronn

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Landratsamt Heilbronn

- Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten der Entsorgungszentren, der Erddeponien und 
der Recyclinghöfe des Landkreises Heilbronn über die Feiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten sowie 
die sonstigen Recyclinghöfe haben an Heiligabend, Silvester sowie 
allen Feiertagen geschlossen. An allen anderen Tagen haben sie zu 
den üblichen Zeiten geöffnet.
Die Erddeponien haben zu folgenden Zeiten geschlossen:
Eberstadt (beim Entsorgungszentrum)
 22. Dezember 2018 bis 5. Januar 2019
Ellhofen 21. Dezember 2018 bis 7. Januar 2019
Heuchelberg 22. Dezember 2018 bis 5. Januar 2019
Jagsthausen 24. Dezember 2018 bis 11. Januar 2019
Neckarwestheim 24. Dezember 2018 bis 10. Januar 2019

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Langenbrettach

 

Marion Ortale, Tel./Fax 07139/18457
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
Sprechzeiten
Montag 10.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 11.00 Uhr
ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie zeit-
nah zurück.
Vorschau
Am Samstag, 26.Januar 2019 gibt es einen Acrylmalworkshop unter 
dem Motto „Weniger ist mehr“
Für Anfänger/-innen und auch  für Geübte ab 16 Jahre.
Zunächst werden verschiedene Farbkombinationen auf die Leinwand 
aufgetragen, danach wird die Farbvielfalt wieder reduziert.
Bei diesem Workshop entsteht durch das Wegnehmen von Farbe 
unser abstraktes Kunstwerk. Nach einem Farbauftrag ohne Pinsel, 
sondern mit alten Dingen wie ec-Karte, Löffel oder Zahnbürste, 
suchen wir uns das beste „Stück“, die für uns schönste Stelle, aus 
und arbeiten diese heraus, indem wir nicht hinzufügen, sondern weg-
nehmen. Wir reduzieren die Farbflächen und dabei kommen völlig 
überraschende Ergebnisse zum Vorschein.
In der Gruppe wird die Bildkomposition besprochen, erarbeitet und 
umgesetzt. Wir tauschen uns aus und komponieren weitere Schritte, 
bis unser Werk vollendet ist.
Dozent: Carmen Weber, freischaffende Künstlerin
Wann: Samstag, 26.1.2019, Uhrzeit: 9.30 - 16.30 Uhr
Wo: Alte Schule ,Brettach ,VHS-Raum
Gebühr: 36,- € ( Kleingruppe 7-9 TN )

Amtliche Bekanntmachungen / Schulnachrichten
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Die Dinge, die Sie für diesen Kurs mitbringen sollen, entnehmen Sie 
bitte dem VHS-Heft oder schauen Sie im Internet unter 
www.vhs-unterland.de oder bei der Außenstellenleitung.
Dieser Kurs gehört noch zu dem jetzigen Wintersemester.
Ab 21.12.2018 ist das neue Frühjahrprogramm 2019 online.
Ab Freitag, 21.12.2018 bis Sonntag, 6.1.2019 bleibt die VHS-
Außenstelle in Langenbrettach geschlossen. Ab 7.1.2019 bin ich 
wieder zu den gewohnten Sprechzeiten für Sie da.
In dieser Zeit kann man sich nur übers Internet für die Kurse anmel-
den. 
Auch die Geschäftsstelle in Heilbronn hat geschlossen.
Das neue VHS-Heft liegt ab 23.1.19 wieder an den gewohnten Stel-
len für Sie aus.
Weihnachtsgrüße
Ich möchte mich ganz herzlich für Ihr Vertrauen im Jahr 2018 bedan-
ken und wünsche nun allen eine schöne Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.
Marion Ortale

Helmbundschule Neuenstadt

„Hour of Code“ an der Helmbundschule
Am 6.12.2018 bekamen die 7. Klassen der Helmbundschule Besuch 
von Informatikexperten der Firma thingsTHINKING, um mit diesen 
eine einstündige Einführung in die Informatik zu bekommen. Ent-
wickelt wurde die „Hour of Code“, um hinter das Geheimnis der 
Programmierung zu schauen und die Grundlagen kennenzulernen.
Beim Programmieren eines Computerspiels mit Dr. Sven Körner 
und Alexander Walz mussten die Schülerinnen und Schüler ihr 
Logikverständnis, ihre Kreativität und ihre Problemlösekompetenz 
unter Beweis stellen. Dass es dabei auch um Mathematik handelt, 
überraschte einige dann doch positiv.
In der Vorwoche hatten sich beide den Klassen in einer kurzen 
Videosequenz vorgestellt. Dabei wiesen sie schon darauf hin, dass 
„Zocken“ nicht mit Informatik gleichzusetzen ist und dass auch Mäd-
chen erfolgreiche Informatikerinnen werden können. „Die Digitalisie-
rung des Alltags und der Arbeitswelt schreitet voran und die jungen 
Menschen müssen darauf vorbereit sein!“ Dies sagt Dr. Sven Körner 
auf die Frage, warum er sich die Zeit nimmt und mit den Jugendlichen 
die „Hour of Code“ durchführt. Dem schloss sich Alexander Walz an. 
Da er früher selbst Schüler der Helmbundschule war, nahm er die 
Aufgabe besonders gern wahr.
Im Anschluss standen beide noch für ein Interview mit Schülerinnen 
der Klasse W7a zur Verfügung, welches in Kürze auf der Homepage 
der Helmbundschule veröffentlicht wird.
Ulrich Gerwert, Konrektor

Eduard-Mörike-Gymnasium

Neuenstadt

Letzter Schultag
Am letzten Schultag vor den Weihnachtsferien (Freitag, 21.12.2018) 
beginnt um 7.45 Uhr der Unterricht mit einem Schülergottesdienst in 
der evang. Stadtkirche.
Schulende ist für alle Klassen um 10.50 Uhr.
Das Jahr 2018 neigt sich langsam dem Ende entgegen. Es war 
wie immer mit vielen Aufgaben und Arbeit erfüllt. Wenn dabei Hand 
in Hand gearbeitet wird, kann man zufrieden auf das gemeinsam 
Erreichte zurückblicken.
Für das gute Miteinander möchten wir uns ganz herzlich bedanken 
und wünschen Ihnen sowie Ihren Angehörigen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein friedvolles, erfolgreiches neues Jahr mit vielen 
schönen Momenten.
OStD Götzinger, Schulleiter

Christian-Schmidt-Schule Neckarsulm

Infotag 2019
Chancen im beruflichen Schulwesen
Am Samstag, 2. Februar 2019 öffnet die Christian-Schmidt-Schule 
von 10.00 bis 14.00 Uhr ihre Türen, um umfassend über Weiterbil-
dungsmöglichkeiten im beruflichen Schulwesen zu informieren. Die
CSS ist nicht nur der Partner der Unternehmen im Landkreis Heil-
bronn, wenn es um die duale Berufsausbildung in technischen Beru-

fen geht, sondern bietet darüber hinaus eine Vielzahl von schulischen 
und beruflichen Abschlüssen.
An der zweijährigen Berufsfachschule kann ein der Mittleren Reife 
gleichwertiger Abschluss erworben werden, während verschiedene 
Berufskollegs eine Fachhochschulreife ermöglichen.
Abgerundet wird das schulische Angebot durch ein Technisches 
Gymnasium, das zum Abitur führt.
Im beruflichen Bereich stellen Techniker- und Meisterschule in den 
Bereichen Elektro-, Automatisierungs- und Metalltechnik attraktive 
Karriereschritte dar. Ebenso gibt es mit 1-jähriger Berufsfachschu-
le, VAB und BEJ Angebote, die einen Einstieg in das Berufsleben 
erleichtern.
www.css-nsu.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde

Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz, Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage
27. Januar, 17. März und 19. Mai 2019
Kontaktmöglichkeit zu Gruppen und Kreisen im Pfarramt
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 20.12.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Kerstin Simpfendörfer, Tel. 0151/72205456
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Freitag, 21.12.
14.30 Uhr Kindertreff‘ (Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
Sonntag, 23.12. - 4. Advent
Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!  Philipper 4, 4-5
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Schulnachrichten / Kirchliche Nachrichten
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Montag, 24.12. - Heiliger Abend
15.30 Uhr Familiengottesdienst (Pfarrer Heinritz) mit dem Krip-

penspiel „Ein Königskind - ganz anders als erwartet“ 
gestaltet von den Vorkonfirmanden

 Opfer: Brot für die Welt
18.00 Uhr Christvesper (Pfarrer Heinritz)
 Opfer: Brot für die Welt
Dienstag, 25.12. - 1. Weihnachtstag
Wochenspruch
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine 
Herrlichkeit.  Johannes 1, 14
10.00 Uhr Festgottesdienst (Pfarrer Heinritz) unter Mitwirkung des 

Männerchores, anschl. Feier des heiligen Abendmahls 
mit Einzelkelchen, Traubensaft und Wein

 Opfer: Brot für die Welt
19.00 Uhr Kurrendespielen des Posaunenchores in der Gemeinde
Mittwoch, 26.12. - 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Schünemann)
 Opfer: Afrikahilfe Dr. Martin Hirt“
Sonntag, 30.12. - 1. Sonntag nach Weihnachten
10.00 Uhr ökumenischer Distrikt-Gottesdienst mit den Stern-

singern und dem Bezirksposaunenchor (Pfr. Philipp 
Dietrich)

Montag, 31.12. - Altjahrabend
18.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst (Pfr. Heinritz) mit dem 

Posaunenchor, anschl. Abendmahlsfeier mit Einzelkel-
chen, Traubensaft und Wein

 Opfer: Brot für die Welt
Jahreslosung 2019
Suche Frieden und jage ihm nach
 Psalm 34, 15
Dienstag, 1.1.2019 - Neujahr
Spruch des Tages
Jesus Christus gestern und heute und derselbe auch in Ewigkeit. 
 Hebräer 13, 8
11.00 Uhr Gottesdienst mit Predigt zur Jahreslosung (Pfr. Heinritz)
 Opfer: Licht im Osten
Sonntag, 6.1. - Epiphanias
Wochenspruch
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht  scheint jetzt.
 1. Johannes 2, 8b
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Michael Reinert)
14.00 Uhr Spielenachmittag im Gemeindehaus für Groß und 

Klein  
18.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 7.1.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 Kontakt: Frau Wißmann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
Dienstag, 8.1.
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse)
 Mitarbeiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
Mittwoch, 9.1. 
15.00 Uhr Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

Jahren) 
 Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, Katharina 

Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und Nils Müller
Donnerstag, 10.11.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
16.15 Uhr Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereins-

haus, Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 11.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

Samstag, 12.11.
  9.00 Uhr Christbaumsammlung der Brettacher Jungscharen
18.00 Uhr Quizabend der Jugendkirche im Gemeindehaus (bei 

Schnee Schlittenfahren)
19.00 Uhr fishermans friends - Treff für junge Erwachsene, weitere 

Infos bei Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 13.1. - 1. Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.
 Römer 8, 14

10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Mack)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Montag, 14.1.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus, Kontakt: Frau Wiß-

mann (IAV-Stelle), Tel. 07139/90323
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Dienstag, 15.1.
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse), Mitar-

beiterinnen: Lea Traub und Dorothea Weiland
19.30 Uhr Allianz-Gebetswoche im Gemeindehaus
Mittwoch, 16.1. 
15.00 Uhr Hauptkurs Konfirmation im Gemeindehaus
16.30 Uhr Grundkurs Konfirmation im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 

16 Jahren), Mitarbeiter: Jan Endreß, Raphael Weber, 
Katharina Schoch, Philipp Schwan, Oscar Nebe und 
Nils Müller

Donnerstag, 17.1.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus, Ansprechpartner: Frau 

Manuela Maichle, Tel. 0152/54037415
14.30 Uhr Seniorentreff im Gemeindehaus
16.15 Uhr Kindertreff (für Kinder von 4 bis 8 Jahren) im Vereins-

haus, Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 18.1.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus, 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Oskar Nebe

► Die Sternsinger kommen
Die Sternsinger werden am Donnerstag, 27.12. und Freitag, 
28.12.2018 in unserer Kirchengemeinde in Brettach unterwegs sein. 
Bei den Hausbesuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unter-
stützung für das Sternsingerprojokt des Kindermissionswerks „Die 
Sternsinger“ - gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit. 
Die Heiligen Drei Könige wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen 
Jahr. Sie schreiben nach altem Brauch den Segensspruch an die Tür 
20*C+M+B*19 (Christus Mansionem Benedicat = Christus segne 
dieses Haus). Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf einen 
Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt für die freundliche 
Aufnahme.
Wenn Sie in den vergangenen Jahren bereits Besuch von den 
Sternsingern erhalten haben, werden Sie auch in diesem Jahr von 
den Sternsingern besucht. Sollten die Sternsinger noch nie bei Ihnen 
gewesen sein und Sie einen Besuch wünschen, dann tragen Sie sich 
bitte in die Liste am Schriftenstand in der Kirche ein. Vielen Dank.
► Brettacher Winterspiele am Sonntag, 6. Januar
Wollen Sie mal wieder ein Spiel in geselliger Runde spielen? Fehlt es 
an Mitspielern? Hier findet sich sicher jemand.
Eingeladen sind alle von 0 bis 99 Jahre zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr im Gemeindehaus (oben). Mitzubringen sind Gesellschaftsspiele 
für Alt und Jung. Wer möchte, kann gerne Kuchen oder Gebäck mit-
bringen. Kaffee, Tee und andere Getränke stehen bereit.
Wir freuen uns auf Sie/euch,
Gabriele und Michael Wörbach und die ev. Kirchengemeinde
► Samstag, 12. Januar: Christbaumsammelaktion
Alle Jahre wieder... stellt sich die Frage: Wohin mit dem Christbaum? 
Da ist es gut, dass die Brettacher evangelische Jugend wieder 
eine Christbaumsammelaktion durchführt. Die ausgedienten Bäume 
sollen am Samstag, 12. Januar ab 9.00 Uhr gut sichtbar an der 
Straße oder am Haus stehen. Da die Bäume anschließend der Kom-
postierung zugeführt werden, darf daran kein Lametta oder anderer 
Baumschmuck hängen.
Die Jugendlichen freuen sich, wenn ihr Dienst mit einer Spende 
bedacht wird, die der Jugendarbeit zugute kommt.
► Allianz-Gebetswoche 2019
Vom 13. Januar an werden sich wieder Christen in vielen Ländern 
der Erde zu gemeinsamen Gebetsveranstaltungen treffen, in diesem 
Jahr unter dem Motto „Einheit leben lernen“. 
Die evangelische Gemeinschaft und die Kirchengemeinde laden sehr 
herzlich ein, sich an einigen Abenden an dieser weltweiten Allianz-
Gebetswoche zu beteiligen
Mit angeregten Themen aus dem Bereich des christlichen Glaubens 
befassen wir uns von Sonntag, 13. Januar bis Dienstag, 15. Janu-
ar, jeweils um 19.30 Uhr im Brettacher Gemeindehaus.
Sonntag, 13. Januar
„Einheit feiern - ein Herr, ein Glaube, eine Taufe“  (Eph 4, 4-6)

Kirchliche Nachrichten



Mitteilungsblatt Langenbrettach  •  20. Dezember 2018  •  Nr. 51/52  |  7

Montag, 14. Januar
„Der Berufung würdig leben“ (Epheser 5, 8-20)
Dienstag, 15. Januar
„Demut, Sanftmut und Geduld einüben“  (Philipper 2, 1-8)
► Seniorentreff am Donnerstag, 17. Januar
Ganz herzlich laden wir ein zum ersten Seniorentreff im neuen Jahr 
am Donnerstag, 17. Januar. Dekan i.R. Christoph Hirsch macht uns 
mit der Jahreslosung von 2019 vertraut. Anschließend gibt es wie 
immer Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr
► Lebensmitteltaschenaktion
Wir bedanken uns bei allen Spendern der Aktion „Lebensmittelta-
schen im Advent“ unserer diakonischen Bezirksstelle. Wie in den letz-
ten Jahren wurde auch dieses Jahr wieder reichlich gespendet: 32 
volle Taschen konnten wir entgegennehmen. Auf diese Weise tragen 
wir dazu bei, dass die Weihnachtsfreude zu bedürftigen Menschen in 
die Häuser kommt. Ganz herzlichen Dank.

Evangelische Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Wochenspruch für die kommende Woche
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch. Eure Güte lasst kund sein allen Menschen! Der Herr ist nahe.
 (Phil. 4, 4-5)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 23.12. - 4. Advent
11.15 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Laidig)
Heiligabend, 24.12. - Christvesper mit Krippenspiel
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel der Kinderkirche 
 (Pfr. Köhrer)
21.30 Uhr Christmette (Dekan i. R. Dalferth)
Christfest, 25.12. - 1. Weihnachtsfeiertag
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft/Wein - Pfr. Laidig)
Christfest II, 26.12. - 2. Weihnachtsfeiertag
19.00 Uhr „Weihnachten im Stall“ (Pfr. Köhrer)
 auf dem Rimmlingshof bei Familie Rainer Kubach
Sonntag, 30.12.
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Aussendung der Stern-

singer in der Kirche in Brettach
 (kein Gottesdienst in der Martinskirche)
Montag, 31.12. - Silvester/Altjahresabend
18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Altjahresabend 
 (Pfr. Köhrer)
Neujahrstag, 1.1.2019 
11.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst nach Brettach 
 (Pfr. Heinritz) kein GD in Langenbeutingen
Sonntag, 6.1.2019
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Köhrer)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
In den Weihnachtsferien pausieren die regelmäßigen Gruppen und 
Angebote.
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
►Auf ein Wort zum neuen Jahr
Liebe Langenbeutinger und liebe Neudecker,
dieser Jahreswechsel hat es in sich: Sie haben einen neuen Pfarrer 
bekommen, der noch nicht gleich vollumfänglich anfangen kann, weil 
er an seiner alten Stelle noch einige Aufgaben abwickeln muss. Sie 
stehen hoffentlich bald vor einem neuen Kirchturm, der doch ganz 
der alte ist, nur neu renoviert. Da bleibt noch einiges zu tun. Das 
kostet. Sie stehen vor neuen Gemeindeverbindungen mit den Kir-
chengemeinden Brettach und Cleversulzbach, obwohl sie noch fest 
verwurzelt sind im alten Distrikt Nord des Kirchenbezirks Öhringen. In 
diesen Zeiten des Umbruchs und des Aufbruchs wünsche ich Ihnen, 
dass Sie privat, familiär und auch in Gemeinde und Gemeinwesen 
umsetzen können, an was uns die Jahreslosung erinnert: 
Suche Frieden und jage ihm nach. (Psalm 34,15) 
Mit besten Segenswünschen zum neuen Jahr
Dr. Winfried Dalferth, Dekan i.R., Vakaturvertretung im Pfarramt
►Spende der Firma Ruß für unseren Kirchturm
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Ruß aus Langenbeutingen. 
Am 12. Dezember wurde von Frau Kornelia Simpfendörfer von der 
Firma Ruß ein Scheck über 600 Euro an unsere Kirchengemeinde 
übergeben, der zur Renovierung unseres Kirchturms beitragen soll.

►Sternsinger in Langenbeutingen
Die Sternsinger werden in Langenbeutingen dieses Jahr schon vom 
28. bis 29. Dezember unterwegs sein.
►Kasualvertretungen des Pfarramts
Bitte wenden Sie sich in dringenden Angelegenheiten und bei Trau-
erfällen an folgende Pfarrerinnen und Pfarrer:
17.12. bis 23.12. Pfarrerin Fritz, Tel. 07948/517, ab 24.12. übernimmt 
Pfarrer Köhrer
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach-Langenbeutingen, 
Tel. 07946/8783
Gudrun Winkler, Tel. 07946/95884
Elisabeth Panje, Tel. 07946/942963
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/
Sekretariat: Elisabeth Panje, elisabeth.panje@elkw.de
Dienstzeiten
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr, freitags 14.00 - 16.00 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn

Heilig Kreuz ▪ Stein

St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn 
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Das Pfarrbüro ist vom 21.12.2018 bis einschließlich 4.1.2019 
geschlossen.
Donnerstag, 20.12. 
Stein 10.15 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 21.12. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Rorategottesdienst 
Samstag, 22.12.  
Roigheim 18.30 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Eucha-

ristiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 23.12. - 4. Adventssonntag 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Magda und Anton Stadler; Josef und 

Margarete Soukup und verstorbene 
Eltern, Magdalena und Albert Schwarz; 
Hedwig, Rudolf und Christian Fischer, 
Maria und Willi Grosnick sowie alle ver-
storbene Angehörige 

Züttlingen   9.00 Uhr Bußgottesdienst, anschließend Eucha-
ristiefeier 

Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kinderkirche im Pfarr-
haus 

Kirchliche Nachrichten
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Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Adventsandacht 
Montag, 24.12. - Heiligabend 
Neuenstadt 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Möricke-Altenstift
Möckmühl 15.00 Uhr Familien-Christmette mit Krippenspiel 
Kochertürn 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Abgabe der Opfer-

kässchen, Liederbuch: „Dir sing ich 
mein Lied“) 

Neuenstadt 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier (Abgabe der Opfer-
Stadthalle  kässchen in der Stadthalle Neuenstadt
Züttlingen 17.00 Uhr Christmette 
Stein 17.30 Uhr Christmette mit Krippenspiel, mitgestal-

tet vom Sängerbund Cäcilia, (Abgabe 
der Opferkässchen) 

Kochertürn 21.30 Uhr Christmette 
Möckmühl 22.00 Uhr Christmette 
Dienstag, 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn, Adveniat-
Kollekte 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Chor 

Unisono 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Kochertürn 18.30 Uhr Vesper am Hochfest, gestaltet von der 

Schola 
Mittwoch, 26.12. - Gedenktag hl. Stephanus 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier, Segnung des Johan-

niswein, Segnung der Kinder 
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 

Musikverein Kochertürn, Segnung des 
Johannisweins, Segnung der Kinder

  + Helmut und Erna Lang sowie alle 
verstorbene Angehörige 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 27.12. - Gedenktag hl. Johannes 
Kochertürn  kein Rosenkranzgebet, keine Eucharis-

tiefeier 
Freitag, 28.12. - Gedenktag unschuldige Kinder 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 29.12. - 5. Tag der Weihnachtsoktav 
Stein 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 30.12. - Fest der Heiligen Familie (Weltmissionstag der 
Kinder) 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der 

Sternsinger 
Brettach 10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Aussen-

dung der Sternsinger in Brettach 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Montag, 31.12. - Gedenktag hl. Silvester 
Möckmühl 17.00 Uhr Jahresschlussandacht 
Kochertürn 17.30 Uhr Jahresschlussandacht 
Stein 17.30 Uhr Jahresschlussandacht 
Stein Kapelle 23.30 Uhr Meditationsandacht im Kerchle 
Dienstag, 1.1. - Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr), Afri-
katagkollekte 
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 2.1. - Gedenktag hl. Basilius der Große und hl. Gregor 
von Nazianz (Bischöfe) 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
im Gemeinde- 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend 
zentrum  eucharistischer Segen 
Donnerstag, 3.1. - Gedenktag heiligster Namen Jesu (Gebetstag 
für geistliche Berufe) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tischer Segen 
Freitag, 4.1. - Herz-Jesu-Freitag 
Stein Kirche 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aussendung der 

Sternsinger
  + Alfons und Reinhold Straub 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 5.1. - Gedenktag hl. Johannes Nepomuk (Bischof von 
Philadelphia) 

Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 6.1. - Erscheinung des Herrn (Dreikönig) 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Möckmühl   9.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit Aussen-

dung der Sternsinger 
Kochertürn 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 8.1. - Gedenktag hl. Severin von Norikum (Mönch) 
Bramb. Hof 18.00 Uhr eucharistische Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Josef und Elli Schiemer, Gerhard und 

Maria Schmitt 
Mittwoch, 9.1. 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend eucharis-

tischer Segen 
Donnerstag, 10.1.  
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 11.1. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 12.1. 
Stein 10.00 Uhr Ministrantenprobe zur Amtseinführung 

von Pater Dr. Reji 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 13.1. - Taufe des Herrn 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Stein 14.30 Uhr Feierlicher Einführungsgottesdienst von 

Pater Dr. Reji John, anschließendes 
Beisammensein in der Turn- und Fest-
halle 

Vakanz in der Kirchengemeinde
Während der Vakanz in unseren Kirchengemeinden ist Pfr. Dr. Hen-
ryk Gluszak für unsere Kirchengemeinden zuständig. Sie können 
Pfr. Dr. Gluszak über die Telefonnummer 06298/7130 in Möckmühl 
erreichen.
Fahrdienst zu den Sonntagsgottesdiensten
Für die Gottesdienste an den Sonn- und Feiertagen in Kochertürn 
und Stein bieten wir weiterhin einen Fahrdienst an. Bitte melden 
Sie sich bei Bedarf bis spätestens Freitag, 21. Dezember 2018 
vormittags im Pfarrbüro telefonisch an. Bitte teilen Sie dann die 
gewünschten Gottesdiensttage mit, an denen Sie gefahren werden 
möchten. Das Pfarrbüro ist vor den Weihnachtstagen das letzte Mal 
am Freitag, 21.12. am Vormittag besetzt.
Pfarrbüro geschlossen
Am Donnerstag, 20. Dezember 2018 entfällt die Abendöffnungszeit 
des Pfarrbüros. Für die Fahrdienstanmeldung besteht die Mög-
lichkeit, sich freitags, 21.12. vormittags telefonisch im Pfarrbüro zu 
melden. Von Mittwoch, 27. Dezember bis Freitag, 4. Januar 2019 
ist das Pfarrbüro ebenfalls geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank.
Probentermine für das Krippenspiel an Heiligabend in Neuen-
stadt
Fr., 21. Dezember, 16.00 Uhr Hauptprobe in der Stadthalle Neuen-
stadt
Mo., 24. Dezember - Heiligabend
15.00 Uhr Treffpunkt zum Krippenspiel in der Stadthalle
16.00 Uhr Krippenspiel in der Stadthalle Neuenstadt
Wir freuen uns auf dich.
Lea Zartmann und Bettina Kanka
Monatliches Jahresgedächtnis
Walter Durka aus Neuenstadt   2.12.2014
Walter Warkocz aus Oedheim/Neuenstadt    9.12.2017
Edeltraud Hauber aus Brettach   9.12.2017
Martin Stolz aus Neuenstadt 10.12.2016
Gottfried Thomanek aus Neuenstadt 12.12.2016
Rita Ritter aus Neuenstadt 24.12.2016
Edmund Schreiner aus Bürg 25.12.2014
Josef Seidler aus Gochsen 27.12.2015
Otto Fröhlich aus Neuenstadt 28.12.2013
Hedwig Winkler aus Neuenstadt 28.12.2014
Franz Czekalla aus Neuenstadt 31.12.2014
Eduard Ames aus Neuenstadt 31.12.2014
Weihnachtsandacht im Möricke-Altenstift am 24. Dezember um 
10.00 Uhr
Herzliche Einladung zur Weihnachtsandacht am 24. Dezember um 
10.00 Uhr. Die Gottesdienste sind eine gute Gelegenheit, den Kon-
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takt der Kirchengemeinden zu den Bewohnern im Möricke-Altenstift 
zu pflegen.
Friedenslicht aus Bethlehem - „Frieden braucht Vielfalt” steht 
über der Friedenslichtaktion 2018 in Deutschland
Die Friedenslichtaktion 2018 steht unter dem Motto: „Frieden braucht 
Vielfalt - zusammen für eine tolerante Gesellschaft“ und findet am 
Sonntag, 16. Dezember zum 25. Mal in Deutschland statt.
Zu Weihnachten kommt das Friedenslicht aus Bethlehem in unser 
Dekanat und unsere Kirchen. Bringen Sie bitte eine windgeschützte 
Laterne mit, wenn Sie das Friedenslicht aus Bethlehem von den 
Weihnachtskrippen mitnehmen möchten.
Weltmissionstag der Kinder an Heiligabend, 24.12. - Abgabe der 
Spendenkässchen
Zum Weltmissionstag der Kinder lädt das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ dazu ein, durch eine persönliche Gabe die Solidarität mit 
den Kindern in anderen Län dern und Kontinenten konkret werden zu 
lassen. Die Abgabe ist in den Krippenfeiern der Kinder am Montag, 
24. Dezember.
Segnung des Johannisweines in den Gottesdiensten am Mitt-
woch, 26.12.
„Johanniswein“ nennt man den Wein, der am oder um den Gedenk-
tag des heiligen Johannes des Evangelisten gesegnet und zum 
Andenken an den hl. Johannes getrunken wird. Der Wein wird zur 
Segnung in die Kirche gebracht und zu Hause beim festlichen Mahl 
in Ehren getrunken.
Den Anlass zur Einführung dieses Brauchs gab ohne Zweifel die 
uralte Sage, dass ein gewisser Götzendiener Aristomedus dem hl. 
Johannes vergifteten Wein zum Trinken mit der Erklärung überreich-
te, Christ werden zu wollen, wenn Johannes den Wein ohne Nachteil 
trinken könne. Johannes trank den Giftbecher und es geschah ihm 
nichts. Im Hinblick auf diese Legende drückt auch die Kirche bei der 
Segnung des Johannisweins den Wunsch aus, es möge demjenigen, 
der vom Johanniswein kostet, geistliches und leibliches Wohl zuteil 
werden.
Kirchenmusikalisches Konzert des Sängerbundes in der Heilig-
Kreuz-Kirche in Stein
Am Samstag, 24.11.2018 fand das Konzert des Sängerbundes 
Cäcilia Stein mit dem Jugendorchester des Musikvereins Stein in der 
Kirche Heilig Kreuz statt. Eine schöne, gelungene vorweihnachtliche 
Veranstaltung, die die Zuhörer erfreute. Wir bedanken uns mit einem 
herzlichen Vergelts Gott bei allen Mitwirkenden sowie den Besu-
chern. Der Erlös in Höhe von 403,- € zugunsten der restaurierten und 
am Weißbaum-Bildstöckle in Stein neu erstellten „Herz-Jesu-Statue“ 
wurde vom Sängerbund gespendet. Die Statue war früher im Garten 
von Erwin Hock in der Degenfeldstraße aufgestellt.
Krankenbesuche in Stein
Die Besuche zur Krankenkommunion finden in Stein im Januar am 
Donnerstag, 3. Januar statt.
Sternsingeraktion Mariä Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn
Die Sternsinger in Kochertürn und Brambacher Hof sind am Mitt-
woch, 2. Januar 2019 ganztägig unterwegs. Sollten Sie nicht erreich-
bar sein, aber an diesem Tag gerne einen Besuch der Sternsinger 
möchten, melden Sie sich bitte bei Daniela Herrmann unter Tel. 
0174/3968484.
In Neuenstadt, Cleversulzbach und Bürg sind die Sternsinger zwi-
schen dem 27. Dezember und dem 5. Januar unterwegs. In Lan-
genbeutingen und Neudeck laufen die Sternsinger am 28. und 29. 
Dezember. In Brettach sind die Sternsinger bereits am 27. und 28. 
Dezember unterwegs.
Sternsingeraktion Heilig Kreuz Stein
Herzliche Einladung zur Aussendung der Sternsinger am Freitag, 4. 
Januar 2019 um 18.30 Uhr in der Wort-Gottes-Feier in der Kirche 
Heilig Kreuz. Bitte beachten Sie, dass die Sternsinger in diesem Jahr 
bereits am Samstag, 5. Januar in Stein unterwegs sein werden, um 
Ihnen den Segen für das neue Jahr zu bringen.
Feierliche Amtseinführung von Pater Dr. Reji John am Sonntag, 
13.1.2019
Wir freuen uns, dass Bischof Dr. 
Gebhard Fürst einen neuen Pfar-
rer für die Gemeinden Mariä Him-
melfahrt in Neuenstadt-Kochertürn 
sowie Heilig Kreuz in Stein in 
unserer Seelsorgeeinheit JaKoBuS 
ernannt hat. Deshalb laden wir Sie 
alle sehr herzlich zur Amtseinfüh-
rung von Pater Dr. Reji John am 
Sonntag, 13. Januar 2019 um 14.30 
Uhr in die Kirche Heilig Kreuz, Stein 

zum Gottesdienst ein. Nach dem feierlichen Hochamt sind alle herz-
lich zu einem Empfang in die Turn- und Festhalle Stein eingeladen. 
Hier haben Sie Gelegenheit zum Gespräch mit Pater Dr. Reji John 
und Zeit, ihn persönlich näher kennenzulernen. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.
Kuchenspenden und Helfer zum Empfang am 13.1.2019
Zur feierlichen Amtseinführung von Pater Dr. Reji John benötigen 
wir Helfer/-innen sowie Kuchenspenden. Bitte tragen Sie sich in die 
Listen in den Kirchen in Kochertürn und Stein ein. Vielen Dank.
Ministrantenprobe
Die Probe zur Amtseinführung findet am Samstag, 12. Januar 2019 
um 10.00 Uhr in der Kirche Heilig Kreuz in Stein statt.

Jehovas Zeugen - Versammlung Neuenstadt a.K. 

Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 21.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Ein einstimmiger 

Entschluss, der sich auf Gottes Wort stütze“; „Nach 
geistigen Schätzen graben - Apostelgeschichte Kap. 
16 Verse 6-9+37“ sowie Bibellesung: Apostelgeschichte 
Kap. 16 Verse 25-40

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Voll Freude für Jehova singen (Video)“ sowie Ver-
sammlungsbibelstudium anhand des Buches: „Jesus 
- der Weg, die Wahrheit, das Leben“ - Teil 3 - Jesu 
umfangreicher Dienst in Galiläa - Thema: „Sie berührt 
Jesu Gewand und wird geheilt“

Sonntag, 23.12.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Bewahre die christliche 

Identität“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Vertraue der dynami-

schen Führung des Christus“, gestützt auf Matthäus 
Kap. 23 Vers 10

Freitag, 28.12.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Predigen und 

lehren wie Paulus“; „Nach geistigen Schätzen graben 
- Apostelgeschichte Kap. 18 Verse 18 + 21“ sowie Bibel-
lesung: Apostelgeschichte Kap. 17 Verse 1-15

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen (Video)

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Die gute Botschaft gründlich predigen und lehren 
(Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand des 
Buches: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben“ - 
Teil 3 - Jesu umfangreicher Dienst in Galiläa - Thema: 
„Ein Mädchen lebt wieder!“

Sonntag, 30.12.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Ist Gott noch Herr 

der Lage?“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium anhand des Artikels: „Trotz Verän-

derungen den inneren Frieden bewahren“, gestützt auf 
Psalm Kap. 131 Vers 2

Freitag, 4.1.
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Gebt acht auf 

euch selbst und auf die ganze Herde“; „Nach geistigen 
Schätzen graben - Apostelgeschichte Kap. 19 Vers 9 + 
19“ sowie Bibellesung: Apostelgeschichte Kap. 19 Verse 
1-20

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr  Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: 
„Schult ihr junge Männer, die sich zur Verfügung stellen? 
(Video)“ sowie Versammlungsbibelstudium anhand des 
Buches: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben“ - 
Teil 3 - Jesu umfangreicher Dienst in Galiläa - Thema: 
„Weitere Wunder, doch Ablehnung in Nazareth“

Sonntag, 6.1.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Warum die Menschheit ein 

Lösegeld benötigt“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Kaufe Wahrheit, und ver-

kaufe sie nicht“, gestützt auf Sprüche Kap. 23 Vers 23
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org
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Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

Aktive
Leider lief es zu Saisonbeginn nicht so gut für beide SGM-Mann-
schaften. Es hagelte eine Niederlage nach der anderen, obwohl die 
Leistungen nicht ganz so schlecht waren, wie es der damalige Tabel-
lenstand vermuten ließ. Die Kurve bekamen unsere beiden SGM-
Teams erst ab Mitte der Vorrunde. Da wurden die Leistungen noch 
viel besser, es gab einen Formanstieg in allen Bereichen. Mit den ers-
ten Siegen stellte sich dann das erhoffte Selbstvertrauen ein, wovon 
die Mannschaften dann auch bis zur nun beginnenden Winterpause 
profitierten. Nach Beendigung der Vorrunde der Saison 2018/2019 
belegen beide SGM-Mannschaften einen guten, gesicherten Mittel-
feldplatz. Nun geht es in die verdiente Winterpause. 
Die SGM Langenbrettach - Fußballabteilung möchte sich daher 
bedanken bei allen Spielern, dem Trainer für die erfolgreiche Aufhol-
jagd in den letzten Wochen. Der Dank gilt auch den Vorständen der 
Vereine des TSV Brettach wie auch dem TSV Langenbeutingen, den 
Vorständen des Fördervereines, den Platzkassierern.
Allen Werbepartnern an der Bande wie auch denen in unserem 
Stadionheft, den SGM News, allen anderen sonstigen Gönnern 
und Spendern, dem Platzwart Herrn Schönbeck, Frau Kraus für die 
Gestaltung unserer SGM News, der Gemeinde Langenbrettach, dem 
Bauhof für die Bereitstellung und Pflege unserer Sportstätten. 
Weihnachtsgrüße
Allen den oben genannten Personen, den Spendern, Gönnern und 
sonstigen Helfern, den örtlichen Instituten, möchte die SGM Langen-
brettach - Fußballabteilung zudem ein frohes Weihnachtsfest wie 
auch einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen.

SGM Jugendfußball

Jahresabschluss-Bericht Fußballjugend SGM KoBra 
A-Junioren
Mit recht unterschiedlichen Leistungen in ihrer Qualirunde konnten 
die A-Junioren nicht ganz die in sie gesetzten Erwartungen erfüllen. 
Trotzdem reichte es am Ende zu einem 4. Platz, der dann letztendlich 
doch zum Aufstieg in die Leistungsstaffel ausreichte. Dort gilt es nun, 
konstantere Leistungen zu zeigen, das Potenzial dazu ist sicherlich 
vorhanden.
B-Junioren
Wenn in der Qualirunde auch nur ein 8. Platz in einer recht starken 
Gruppe zu Buche stand, können die Jungs trotzdem mit ihren Leis-
tungen zufrieden sein.
Berücksichtigt man, dass fast die Hälfte der Spieler aus dem CJ-
Jahrgang kommt, kann man zuversichtlich in die Frühjahrsrunde 
blicken. Mit einem entsprechenden Teamgeist wird es weiter nach 
oben gehen.
C-Junioren
Ausschließlich Spieler des jüngeren Jahrgangs zeigten bei den 
C-Junioren, welches Potenzial in diesem Jahrgang vorhanden ist. Mit 
einem 4. Platz wurde zwar der Aufstieg in die Leistungsstaffel knapp 
verfehlt, lässt aber für die Frühjahrsrunde noch einiges erwarten. 
Bei den Hallenbezirksmeisterschaften  war man noch erfolgreicher. 
Gleich zwei  Mannschaften erreichten die Zwischenrunde  und schei-
terten dort knapp am Einzug in die Endrunde.
D-Junioren
Mit über 30 Jungs sind die D-Junioren personell hervorragend 
besetzt. Die DI erreichte in ihrer Gruppe punktgleich mit dem 3. und 
nur einer Niederlage einen hervorragenden 4. Platz. Wenn bei der DII 
auch nur der 8. Platz zu Buche stand, sind die Kids immer zahlreich 
beim Training und lassen für die Zukunft noch einiges erwarten. Auch 
die Hallenbezirksmeisterschaften wurden mit dem Erreichen der Zwi-
schenrunde erfolgreich abgeschlossen.
E-Junioren
Mit der Entscheidung, auch die E-Junioren in die SGM KoBra zusam-
menzuführen, lagen die Verantwortlichen absolut richtig. Was sich 
hier, sowohl qualitativ als auch quantitativ zusammengefunden hat, 
lässt einen fast euphorisch in die Zukunft blicken. In der Qualirunde 

erreichte die E I einen guten 3. Platz und die EII einen 5. Tabellen-
platz. Wie sich die EI in den 6 Monaten weiterentwickelt  hat, zeigt 
sich bei den Hallenbezirksmeisterschaften. Sowohl in der Vorrunde 
als auch in der Zwischenrunde blieb man ohne Niederlage und mit 
einem Torverhältnis von 22:2 Toren erreichte man die Endrunde.
Am 13.1. ab 13.30 Uhr spielt man in Obereisesheim  um die Teilnah-
me an den württembergischen Meisterschaften. Über eine lautstarke 
und zahlreiche Unterstützung würde sich die Mannschaft natürlich 
freuen.
F-Junioren und Bambini
Diese beiden Altersgruppen spielen jeweils unter der SGM Langen-
brettach und dem TSV Hardthausen. Wenngleich in diesem Alter in 
erster Linie ein Heranführen an den Fußballsport im Vordergrund 
steht, gibt es sowohl im Freien als auch in der Halle sogenannte 
Spieltage, in denen es gegen andere Vereine ums Verlieren oder 
Gewinnen geht. Sieht man den Feuereifer und auch teilweise schon 
das Können der Kids, brauchen wir uns um die Zukunft keine großen 
Sorgen machen.
Immer mehr Sorgen dagegen bereitet den Verantwortlichen die 
Suche nach Trainern und Betreuern für die zahlreichen Mannschaf-
ten. Wer Interesse hat, in unserem Team mitzuwirken, darf sich gerne 
mit Gerhard Schönbeck, mobil 0162/4640463 oder Oli Oberndörfer, 
mobil 0170/6338434 in Verbindung setzen.
Bedanken möchten sich die Vereine bei allen Trainern/Betreuern, 
den Kids, den Eltern, den zahlreichen Sponsoren für die Arbeit und 
Unterstützung unserer Fußballjugend.
Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen frohe und gesegnete Weihnachten und ein 
gesundes, erfolgreiches neues Jahr.

Förderverein TSV Brettach e.V.

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde des Fördervereins,
die schönen Spätherbsttage und die Vorweihnachtszeit laden uns 
ein zur Einkehr und Besinnung. Auch der Mensch ist angehalten, der 
dunkleren und kälteren Jahreszeit gemäß, seinen bisherigen Weg zu 
überdenken und eine innere Bilanz zu ziehen. Vielleicht so.
Weihnachten seht vor der Türe, doch ich mach nicht auf.
Was soll das ganze Rennen und Jagen? Ich frag mich, wofür.
Als wenn es einen Preis geben würde für den schmucksten Baum 
oder die schönste Puppe. Ich habe bloß ein Licht auf dem Tisch 
stehen, das soll für mich reichen. Aber was ich noch habe, ist Zeit 
für dich, deine Probleme und Gedanken. Und immer wenn du mich 
brauchst, schließe ich auf, wenn du vor der Türe stehst.
Mit diesen Gedanken wünschen wir euch gesegnete Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr, gleichzeitig sagen wir Danke für die große 
Unterstützung beim Stadionheft (SGM Langenbrettach News) und 
der Bandenwerbung am Sportplatz.
Die Vorstandschaft

TSV Brettach

Weihnachtsgrüße
Liebe Sportfreunde, liebe Engagierte in unserem Sportverein,
ein kluger Mensch sagte einmal: „Was wäre, wenn alle unsere Wün-
sche in Erfüllung gingen?“ Die Antwort aber ließ er offen. Wären wir 
dann zufriedener, glücklicher? Und was käme danach? Es gäbe für 
uns ja keine Wünsche mehr. Ist das nicht eine schreckliche Vorstel-
lung? Gut, dass es nie so weit kommen wird.
Wenn auch nicht für jeden seine Wünsche in Erfüllung gehen, wir 
alle können ein Stück dazu beitragen. Besonders in und mit unserem 
Verein. Gehen wir doch einfach einmal auf andere Menschen zu 
oder hören uns an, was sie zu sagen haben. Vielleicht begleiten wir 
einige von ihnen, gehen ein kleines Stück unseres Lebensweges 
gemeinsam und interessieren uns für ihre Kultur und Lebensweise. 
Dadurch wird Verständnis geweckt und der „andere“ ist auf einmal 
gar nicht mehr so fremd und anders. Gerade hier in unserem Verein, 
mit seinen vielen unterschiedlichen Menschen, gibt es unendliche 
Möglichkeiten dies zu versuchen oder zu verwirklichen. Gemeinsam 
können wir unser direktes Umfeld lebenswerter gestalten.
Das Jahr 2018 neigt sich schon wieder dem Ende zu. Auch dieses 
Jahr wurde wieder mit Herz und Engagement in allen Abteilungen 
unseres Vereins für den Sport, für unseren Nachwuchs und die große 
Sportlergemeinschaft gelebt und im Trainings- und Spielbetrieb viel 
geleistet.

Vereinsmitteilungen
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Auch unsere zahlreichen Veranstaltungen und Feste wurden durch 
euren unermüdlichen Einsatz wieder zu einem vollen Erfolg.
Ich wünsche daher allen Mitgliedern, Sportlern, Trainern, Ausschuss-
mitgliedern, den aktiv mitarbeitenden Eltern, unseren Freunden, 
Gönnern und den Sponsoren des TSV Brettach 1936 e.V. ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2019.
Mein herzlicher Dank gilt der gezeigten Vereinstreue, dem vielfältigen 
ehrenamtlichen Einsatz und der Unterstützung für den Verein im 
vergangenen Jahr.
Für die Weihnachtszeit wünsche ich Zeit für Ruhe, Harmonie und 
Wärme in der Familie sowie für das neue Jahr 2019 vor allem 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
Timo Weber, 1. Vorstand
Im Namen des gesamten Vorstandes und der Ausschussmitglieder

Abteilung Turnen

Weihnachtsgrüße
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr
Wir wünschen euch und euren Familien ein schönes Weihnachtsfest 
mit tollen Geschenken und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir 
bedanken uns herzlich bei allen Sponsoren und Helfern, die unsere 
Abteilung Turnen im vergangenen Jahr unterstützt haben. Ein beson-
derer Dank geht an die Eltern aller Turnkinder und an alle Teilnehmer 
der Erwachsenengruppen für die Hilfe und Unterstützung vor, wäh-
rend und nach jeder Aktion des TSV Brettach.
Wir starten wieder im neuen Jahr in KW 2 (ab 7.1.2019) zu den 
gewohnten Zeiten.
Bitte vormerken
Am Samstag, 26. Januar 2019 findet unsere Kinder- und Jugend-
winterfeier in der Gemeindehalle statt. Saalöffnung 14.00 Uhr, Pro-
grammbeginn 15.00 Uhr.
Bis dahin - bleibt gesund und fit.
Das Team der Turnabteilung

Kleintierzuchtverein Langenbrettach

Winterwanderung
Am 6.1.2019 findet unsere diesjährige Winterwanderung statt. Unser 
Ziel ist die Besenwirtschaft Banzhaf in Siebeneich, Abmarsch ist um 
9.30 Uhr in Langenbeutingen beim Züchterheim. Hierzu sind alle 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Schriftführer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Brettach

Fälligkeit der Mitgliedsbeiträge zum 15.1.2019
Die Mitgliedsbeiträge in Höhe von 30,00 € sind zum 15.1.2019 fällig  
und werden für alle, die am SEPA-Basislastschriftverfahren teilneh-
men, unter der jeweiligen Mandatsnummer (=Mitgliedsnummer) zu 
der Gläubiger-ID unseres Ortsvereins DE1226500000389596 am 
15.1.2019 abgebucht.
Alle anderen Mitglieder, die nicht am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, bitten wir um Überweisung des Beitrags von 30,00 € auf unser 
Konto mit der IBAN DE33 6209 1600 0006 8990 05 bei der Volks-
bank Möckmühl-Neuenstadt.
Vortrag
Zu unserem 1. Vortrag im Jahr 2019 treffen wir uns am 9.1.2019 um 
19.00 Uhr in der Alten Schule.
Aroma des Lebens - Rosa, Zeder und Co.
Karin Hautzinger vermittelt uns das Basiswissen der Aroma-Therapie. 
Der dazu gehörende 2. Vortrag ist dann im November (s. Programm).
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen.

VdK Ortsverband Brettach

Liebe VdK-Mitglieder,
im Namen des Ortsverbands Langenbrettach bedanken wir uns bei 
allen, die sich 2018 wieder für den Sozialverband VdK engagiert 

haben. Ihnen, liebe VdK-Mitglieder, gilt unser besonderer Dank für 
Ihre Treue.
Die Stärke des VdK ist sein großes Gemeinschaftsgefühl. Solidarität 
war und ist das wichtigste Prinzip unseres Sozialverbands. Deshalb 
setzen wir uns auf politischer Ebene für einen Sozialstaat ein, in dem 
sich niemand vor Armut, Krankheit oder Alter fürchten muss. Jeder 
Einzelne zählt.
Dazu noch ein passendes Gedicht von Rolf Krenzer:
Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt,
wenn der Starke die Kräfte des Schwachen liebt,
wenn der Habewas mit dem Habenichts teilt,
wenn der Laute mal bei dem Stummen verweilt,
und begreift, was der Stumme ihm sagen will, 
wenn der Leise laut wird und der Laute still,
wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos,
das scheinbar Unwichtige wichtig und groß,
wenn mitten im Dunkel ein winziges Licht 
Geborgenheit,
helles Leben verspricht,
und du zögerst nicht, sondern du gehst,
so wie du bist, darauf zu,
dann, ja dann
fängt Weihnachten an.
Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Wir wünschen Ihnen frohe Feiertage und ein gesundes neues Jahr.
Ihr VdK-Team Brettach
Schließtage der VdK-Geschäftsstelle und der Rechtsberatung 
in Heilbronn
Die VdK-Kreisgeschäftsstelle mit der Rechtsberatung in Heilbronn ist 
vom 22.12. bis 6.1.2019 geschlossen. Die Beratungsstelle des Kreis-
verbands ist vom 21.12. bis zum 7.1.2019 geschlossen. Ab 8.1.2019 
finden die Beratungen wieder zu den üblichen Zeiten dienstags von 
9.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 bis 18.30 Uhr statt. 

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Langenbeutingen

Wünsche
Liebe LandFrauen,
ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Wir hoffen, 
es waren viele schöne Erlebnisse dabei. In unserem Verein fanden 
im März die Wahlen statt. Von dem seitherigen 6-köpfigen Ausschuss 
stellten sich 4 Frauen nicht mehr zur Wahl. Bei der Wahl konnten 9 
neue Frauen gefunden werden, somit ist erstmals ein großer Aus-
schuss mit 11 Frauen gewählt worden. Bis zum Jahresende stand 
der seitherige Ausschuss dem Neuen mit Rat und Tat zur Seite. So 
wohl vorbereitet können nun im neuen Jahr die Aufgaben angegan-
gen werden.
Am 6.12. fand unsere Adventsfeier im weihnachtlich geschmück-
ten FWM statt. Leckeres Essen, nach italienischer Art, wurde zu 
Beginn des Abends verzehrt. Weihnachtliche Gedichte, Grußworte 
von Bürgermeister Timo Natter und dem Ortschaftsratsvorsitzenden 
Marcus Reichert sowie die Verabschiedung von den ausgeschiede-
nen Frauen wurden nun durchgeführt. Regina Müller, Vorsitzende 
der KreisLandFrauen, brachte die Urkunde für Christel Pfisterer als 
Ehrenvorsitzende mit. Christel Pfisterer hat sich diese nach 22 Jah-
ren mehr als verdient, was auch deutlich von Regina Müller betont 
wurde. Schöne Präsente gab es für die ausgeschiedenen Frauen. 
Nun bekamen wir Besuch vom Nikolaus. Nein, eine Rute hatte er 
nicht dabei, dafür seine Gitarre. Nach der Geschichte über den Niko-
laus wurden einige Weihnachtslieder mit dem Nikolaus und seiner 
Gitarrenbegleitung gesungen.
Vorschau Januar 2019
7.1.2019, 20.30 Uhr im Holi in Öhringen, die FrauenFilmReihe prä-
sentiert den Film: Der Buchladen der Florence Green. Die verwitwete 
Fl. Green zieht Ende der 50er-Jahre in die kleine Küstenstadt Hard-
borough im Osten Englands. Hier möchte sie ihren Traum verwirkli-
chen und einen Buchladen eröffnen. Sie hofft, mit interessanten und 
aufregenden Büchern die Bewohner des verschlafenen Städtchens 
ein Stück weit aus ihrer Lethargie zu reißen. Ihr Plan geht zunächst 
auf, ihre Bücher finden Anklang und sogar der Eigenbrötler Mr. Brun-
dish findet Gefallen am neuen Buchladen und dessen Besitzerin. 
Doch dann beginnt eine einflussreiche und angesehene Person der 
Stadt, Florence Green das Leben schwer zu machen. Eigenanreise, 
keine Anmeldung. Jede Frau kann kommen.
11.1.2019, 19.00 Uhr, FWM, Spieleabend. Jede darf ihr Lieblings-
spiel mitbringen, mitspielen oder nur zugucken. Herzliche Einladung 
dazu.

Vereinsmitteilungen
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An dieser Stelle möchten wir uns bei der Gemeinde-/Ortschaftsver-
waltung für die Unterstützung, die unserem Verein erteilt wurde, ganz 
herzlich bedanken.
Dein Weihnachten soll ein fröhliches und dein neues Jahr ein 
glückliches sein.  Charles Dickens
db

RMC Cleversulzbach

Weihnachtsgrüße
Wieder neigt sich ein erfolgreiches RMC-Jahr dem Ende zu. Wir 
möchten dies zum Anlass nehmen, uns bei allen Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern für die gute Zusammenarbeit zu bedanken. Für 
das kommende Weihnachtsfest wünschen wir frohe und glückliche 
Stunden und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.
Aufgrund terminlicher Differenzen findet dieses Jahr leider kein Neu-
jahrsbrezelbacken statt. Das Backteam bittet um Verständnis.
Die Vorstandschaft

DRK Ortsverein Neuenstadt

DRK-Senioren-Gymnastik Neuenstadt
Mehr Bewegung bringt mehr Beweglichkeit und mehr Beweglichkeit 
bringt mehr Lebensfreude.
Unter diesem Motto steht das Bewegungsprogramm für die Generati-
on Ü60. Gerade jetzt in der dunklen Jahreszeit ist Bewegung wichtig.
Warum mit den guten Vorsätzen nicht gleich im neuen Jahr starten?
Probieren Sie die DRK-Gymnastik in ein paar Schnupperstunden 
aus.
Speziell für über 60-Jährige ist dieses Bewegungsprogramm zusam-
mengestellt. Abwechslungsreicher Einsatz verschiedener Kleingeräte 
wie Tennis- oder Igelbälle, Doppelklöppel oder Tennisringe sowie 
Bewegungsfolgen zur Musik machen Spaß, lassen manche Übung 
leichter fallen und bringen den Kreislauf und die grauen Zellen in 
Schwung. Am 19.12.2018 findet nach der Gymnastikstunde unser 
Jahresausklang bis ca. 17.00 Uhr statt (bitte Kaffeegedeck mitbrin-
gen).
Wir treffen uns immer mittwochs um 15.00 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus an der Öhringer Straße in Neuenstadt. Kommen 
auch Sie und machen Sie mit.
Im neuen Jahr wird die erste Übungsstunde am Mittwoch, 9. Januar 
2019 sein.
Allen Lesern dieser Zeilen wünsche ich eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und viel Gesundheit im neuen Jahr.
Dorothee Haas, Übungsleiterin

Jazzclub Neuenstadt e.V.

Danke für das erste Jahr
Liebe Jazzfreunde in Neuenstadt und Umgebung,
eine Idee ist lebendig geworden und Sie alle, die im ablaufenden Jahr 
unsere Konzerte besucht haben, haben dazu beigetragen.
Für Ihr damit gezeigtes Interesse an unserer Arbeit bedankt sich der 
Vorstand des Jazzclub Neuenstadt e.V. auf das Herzlichste. 
Wir sehen das als Ansporn, in der eingeschlagenen Richtung weiter-
zumachen. Ihnen und Ihren Familien wünschen wir ein ruhiges und 
entspanntes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das neue 
Jahr.
Vorankündigung
Am 24.1.2019 geht es wieder weiter - mit Ignaz Netzer und Werner 
Acker und einem herrlichen Bluesabend. Reservieren Sie schon jetzt 
Ihre Karten unter Tel. 07139/453125.
Und die Geschenkidee für Weihnachten und viele andere Anlässe - 
Karten für das Konzert des Glenn Miller Orchesters am 29.11.2019 
in der Stadthalle Neuenstadt. Karten sind unter www.reservix.de 
erhältlich.

Schwäbischer Albverein e.V. 
OG Neuenstadt

Weihnachtsgrüße
Der Schwäbische Albverein wünscht allen Lesern ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

Freundeskreis Kochertal

„Es gibt unzählige Gründe, weswegen Menschen aus allen Berufs-
gruppen und sozialen Schichten in eine Alkoholabhängigkeit rut-
schen“, sagt Rainer Breuninger, Geschäftsführer der Freundeskreise 
für Suchtkrankenhilfe, Landesverband Württemberg e.V. „Und es 
braucht Erlebnisse, die den Betroffenen durch Mark und Bein gehen, 
um endlich vor der Macht des Alkohols zu kapitulieren und Hilfe zu 
suchen. Sogenannte Schlüsselerlebnisse eben.“ Besonders in den 
dunklen Wintertagen oder der sensiblen Weihnachts- und Neujahrs-
zeit besteht die Gefahr eines höheren Alkoholkonsums. Doch wer 
genug hat von seinem bisherigen Weg, für den gibt es die Chance 
zum Ausstieg. Ein „Jetzt! Sofort!“ ist nicht immer gleich umsetzbar. 
Dann braucht es Menschen, die wissen, wie Hilfe möglich wird.
Werner Broselge leitet den Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Kochertal in Kochersteinsfeld und weiß: „Wir alle haben solch ein 
Schlüsselerlebnis gebraucht, um zur Umkehr fähig zu werden - ob 
selbst suchtkrank oder Angehöriger eines Suchtkranken.“ Hilfe bieten 
die Mitglieder des Freundeskreises Kochertal unter Tel. 07139/1718 
sowie am nächsten Gruppenabend im neuen Jahr am 3.1.2019 um 
20.00 Uhr im CVJM-Haus, Gartenweg 9 in Hardthausen-Kocher-
steinsfeld.
Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Lesern eine gesegnete Weihnachtszeit und ein 
zufriedenes neues Jahr.

TTC Gochsen

Das letzte Training vor Weihnachten ist am Freitag, 21.12.2018 zu 
den üblichen Zeiten.
Wir wollen auch diesmal als Abschluss ein Brettlesturnier spielen, bei 
dem alles als Schläger benutzt werden darf, was kein Tischtennis-
schläger ist, z.B. Vesperbrettle, Topfdeckel, Tablett o.Ä. 
Erstes Aktiven-Training Badminton findet am Dienstag, 8.1.2019 
um 20.00 Uhr und TT am Mittwoch, 9.1.2018 um 19.30 Uhr statt.
Das erste Jugendtraining findet am Mittwoch, 9.1.2019 um 18.00 
Uhr statt.
Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Mitgliedern, Spielerinnen und Spielern, allen 
Freunden und Zuschauern eine schöne Adventszeit, frohe und erhol-
same Weihnachten und alles Gute für das kommende Jahr 2019.

Sonstige
Bekanntmachungen

Beratungsstelle für ältere, hilfe- und

pflegebedürftige Menschen

Wohnen im Alter - länger selbstständig zu Hause leben
Die meisten älteren Menschen wohnen seit vielen Jahren in ihrer 
häuslichen Umgebung. Ihr Wunsch ist es, so lange wie möglich 
selbstständig zu bleiben. Allerdings kann manchmal diese Wohnung, 
die viele Jahre ein Zuhause für die ganze Familie bot, den Bedürf-
nissen im Alter nicht mehr gerecht werden. Manchmal zwingen auch 
gesundheitliche Probleme und Behinderungen unausweichlich zu 
Veränderungen in der Wohnung. WC und Badbenutzung gestalten 
sich zunehmend schwieriger, Türschwellen und Treppen können zu 
Hindernissen werden. Gefragt sind dann Ideen, wie nachlassende 
Körperkräfte und eingeschränkte Beweglichkeit ausgeglichen wer-
den können. Dies hat sich die Wohnberatung des Landkreises zur 
Aufgabe gemacht. Die Erfahrung zeigt, dass es hier keine Patent-
rezepte gibt und immer wieder neue Lösungen gesucht werden 
müssen. Die Möglichkeiten reichen von kleinen und kostengünstigen 
Veränderungen, wie z.B. das Anbringen von Haltegriffen, bis hin zu 
großen Umbauten wie den Einbau einer schwellenlosen Dusche. 
Ein zweiter Handlauf an der Treppe kann z.B. das Treppensteigen 
wesentlich erleichtern. Dies alles kann zu mehr Selbstständigkeit und 
Lebensqualität beitragen. Die Wohnberatung im Landkreis ist bereits 
langjährig bei den IAV- Stellen angesiedelt. Sie werden unterstützt 

Vereinsmitteilungen / Sonstige Bekanntmachungen
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von fachkundigen Architekten, die in Zusammenarbeit mit dem Land-
kreis Heilbronn diese Aufgabe übernommen haben. Aber auch über 
den VDK-Kreisverband Heilbronn wird eine kostenlose Wohnbera-
tung angeboten. Umbaumaßnahmen werden von der Pflegekasse, 
bei Vorliegen der Pflegegrade 1-5, mit einem Maximalbetrag von 
4.000 € bezuschusst.
Dieser muss vor Beginn der Umbaumaßnahme bei der Pflegekasse 
beantragt werden. Darüber hinaus bietet die KfW Bankengrup-
pe, mit ihrem Förderprogramm „Altersgerecht umbauen“ auch eine 
Möglichkeit der Finanzierung. Dies umfasst entweder einen Inves-
titionszuschuss, für Maßnahmen zur Reduzierung von Barrieren im 
Wohnungsbestand (Programm 455), in Höhe von bis zu 10 % der 
förderfähigen Kosten. Zum anderen bietet die KfW zur Finanzierung 
einen günstigen Kredit (Programm 159). Näheres hierzu erfahren Sie 
unter www.kfw.de
Weitere Informationen zur Wohnberatung erhalten Sie auch bei der 
IAV- Stelle Krumme Ebene, Tel. 07136/953313.

Kurs zum Gebäudeenergieberater (HWK) startet im 
Januar

Das Kompetenzzentrum Holzbau und Ausbau bietet von Januar bis 
April 2019 in 9 Tagesblöcken mit je drei Tagen die Fortbildung zum 
Gebäudeenergieberater (HWK) an.
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, wobei für 
Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Seminargebühren mit 30% 
bzw. 50% bezuschusst werden. Den Zuschuss beantragen wir für 
Sie.
Kursbeginn: 24. Januar 2019
Anmeldeschluss: 20. Dezember 2018
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Kompetenzzentrum Holzbau und Ausbau, Biberach, Wolfgang Scha-
fitel, Tel. 07351/44091-55, E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de

Handwerkskammer Heilbronn-Franken

Weiterbildung in kaufmännische Betriebsführung
Kurs der Handwerkskammer startet im Februar
Das Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) der Handwerkskam-
mer Heilbronn-Franken startet am Freitag, 15. Februar mit der Wei-
terbildung „Geprüfte Fachkraft für kaufmännische Betriebsführung 
nach der Handwerksordnung (HwO)“. Es gibt noch freie Plätze. 
Information und Anmeldung
Jochen Rieschl, Bildungs- und Technologiezentrum, Telefon: 
07131/791-2704, E-Mail: Jochen.Rieschl@btz-heilbronn.de

Sonstige Bekanntmachungen

Achten Sie im Stadtverkehr bitte auf Fußgänger, Radfahrer 
und besonders auf Kinder.

ACHTUNG:

Ein Fahrzeug mit Sonder-
rechten kommt, was tun?

Hilfestellung für Verkehrsteilnehmer

Im § 35 der StVO sind im Absatz 1 die Sonderrechte geregelt:

§ 35 Sonderrechte

(1) Von den Vorschriften dieser Verordnung sind die Bundes-
wehr, die Bundespolizei, die Feuerwehr, der Katastrophen-
schutz, die Polizei und der Zolldienst befreit, soweit das zur 
Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dringend geboten ist.

Wenn die Feuerwehr zu Einsätzen fährt, wird das „Blaulicht“ 
und das „Martinshorn“ eingeschaltet, um für Sie schnell und 
sicher an den Einsatzort zu kommen. Unter Berücksichtigung 
des § 35 Absatz 8 geschieht dies: „ ... nur unter gebührender 
Berücksichtigung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
....“.

Das Einsatzfahrzeug, das sich einer Kreuzung nähert, wird 
abbremsen und nach den Erfordernissen kurz halten, um sich 
zu vergewissern, dass Sie es gesehen haben. Warten Sie 
auch bei „Grün“ bis das Fahrzeug die Kreuzung passiert hat.

Die Feuerwehr kommt in der Regel mit mehreren Fahrzeu-
gen, warten Sie alle Signalfahrzeuge ab.

Wenn Sie an einer roten Ampel warten und das Einsatzfahr-
zeug nähert sich von hinten:

•	 Überqueren Sie nicht die Kreuzung, Sie können anderen 
Verkehrsteilnehmern Ihre Absicht nicht anzeigen. Tasten 
Sie sich nach vorne und scheren nach rechts bzw. nach 
links aus und bilden eine Gasse.

•	 Wenn die Ampel auf Grün schaltet, warten Sie bis alle Feu-
erwehrfahrzeuge Sie passiert haben. Sollte das Einsatz-
fahrzeug nicht genug Platz haben, fahren Sie los und hal-
ten sich am rechten Fahrbahnrand, halten Sie nötigenfalls.

Wenn Sie „Grün“ haben, und das Einsatzfahrzeug kommt von 
links oder rechts:

•	 Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, halten Sie nötigen-
falls, vermeiden Sie jedoch Notbremsungen.

•	 Wenn Sie bereits im Kreuzungsbereich sind, fahren Sie 
weiter und blockieren die Kreuzung nicht.

Allgemein gilt:

•	 Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, steuern in Richtung 
des rechten Fahrbahnrands und halten nötigenfalls an.

•	 Benutzen Sie Ihren Fahrtrichtungsanzeiger „Blinker“, damit 
die Einsatzfahrer erkennen, wohin Sie ausweichen werden.

•	 Unterschätzen Sie nicht Geschwindigkeit und Bremsweg 
von Einsatzfahrzeugen. Es sind oft Lkws mit mehreren 
Tonnen Gewicht.

•	 Folgen Sie niemals Einsatzfahrzeugen.
•	 Machen Sie keine Notbremsung, wenn ein Feuerwehrfahr-

zeug mit Sondersignal von hinten kommt.
•	 Vermeiden Sie es in unübersichtlichen Stellen zu halten.
•	 Als Fußgänger oder Radfahrer überqueren Sie erst nach 

der Vorbeifahrt des Fahrzeuges die Straße.
•	 Die Feuerwehr fährt nicht zum Spaß mit Blaulicht und Mar-

tinshorn. Da sie über Funk Einsatzaufträge übernehmen, 
können Einsatzfahrzeuge im Straßenverkehr plötzlich das 
Sondersignal einschalten, oder wenn die Gefahr für Sie 
nicht mehr gegeben ist, noch eben über eine Kreuzung ge-
fahren sein, um dann das Signal auszuschalten.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige
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Erstmals möchten wir 2018 unsere
Kräfte bündeln und in einer Weih-
nachtsspendenaktion mit Ihrer Hilfe
die Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald unterstützen.

Mit der symbolischen Pflanzung eines
Walnussbaumes in Weil der Stadt ist
NussbaumMediender Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald (SDW) beige-
treten. Die SDW arbeitet als gesetzlich
anerkannter Naturschutzverband an
konstruktiven Lösungsfindungen in
vielen wichtigen Gremien wie Natur-
schutz-, Landschaftsschutz- und Jagd-

beiräten mit. Hierfür strukturiert sich
diese in 14 Landesverbänden, so dass
in ca. 400 Gruppen Naturschutzarbeit
vor Ort gewährleistet werden.

Ermöglichen Sie Walderlebnisse
für Familien und benachteiligte
Jugendliche.

Seit über 25 Jahren sind die „Wald-
Mobile“ der SDW, Landesverband
Baden-Württemberg e.V. im ganzen
„Ländle“ unterwegs. Die Idee: Erfah-
rene Waldpädagog*innen kommen
mit den speziell ausgestatteten Fahr-

zeugen in ein geeignetes Waldgebiet
in der Nähe einer Schule oder Kita, um
Kindern und Jugendlichen wohnort-
naheWald- und Naturerlebnisse zu er-
möglichen. Diese praktische Umwelt-
bildung soll das Bewusstsein für den
Klimaschutz stärken und gleichzeitig
benachteiligten Jugendlichen ein
Selbstsicherheitstraining bieten.

Lassen Sie uns, unsere Kräfte
bündelnundgemeinsamfürdie-
ses Projekt eintreten.

www.nussbaum-stiftung.de

Für Spenden bis 200€ genügt der Kontoauszug
als Spendenbescheinigung zur Vorlage beim
Finanzamt.
Für Beträge über 200€ übersenden wir Ihnen
gerne eine Zuwendungsbestätigung. Bitte geben
Sie hierfür bei der Überweisung Ihre vollständige
Adresse ein.

Natürlich können Sie Ihre Spende in
beliebiger Höhe auch an folgendes Konto der
Nussbaum Stiftung überweisen:

Volksbank KraichgauWiesloch-Sinsheim eG
Spendenkonto Verwendungszweck„Waldmobil“
IBAN: DE61 6729 2200 0033 6374 03
BIC: GENODE61WIE

Die Spendenhotline lautet:

09001 22 55 44-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie
5€ oder 10€ spenden möchten, der Betrag
wird dann Ihrer nächsten Telefonrechnung
belastet.

Beschenken Sie sich selbst
mit einem guten Gefühl.

Die Erlöse kommen zu 100%der Anschaffung
einesWaldmobiles zugute!

Bräuche zum Jahreswechsel
in Baden-Württemberg

Gewinnen Sie eine AIDA-Reise beim
großenWeihnachtsgewinnspiel

Weihnachts- und Neujahrsgrußteil
2018/19

Bischöfe zuWeihnachten
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benachteiligten Jugendlichen ein
Selbstsicherheitstraining bieten.

Lassen Sie uns, unsere Kräfte
bündelnundgemeinsamfürdie-
ses Projekt eintreten.

www.nussbaum-stiftung.de

Für Spenden bis 200€ genügt der Kontoauszug
als Spendenbescheinigung zur Vorlage beim
Finanzamt.
Für Beträge über 200€ übersenden wir Ihnen
gerne eine Zuwendungsbestätigung. Bitte geben
Sie hierfür bei der Überweisung Ihre vollständige
Adresse ein.

Natürlich können Sie Ihre Spende in
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Volksbank KraichgauWiesloch-Sinsheim eG
Spendenkonto Verwendungszweck„Waldmobil“
IBAN: DE61 6729 2200 0033 6374 03
BIC: GENODE61WIE
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09001 22 55 44-00
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Klaus Nussbaum
Inhaber und persönlich
haftender Gesellschafter der
NussbaumMedien

GRUSSWORT

LIEBE LESERINNEN UND LESER,
wenn die Tage kürzer werden, man über Weihnachtsmärkte schlendern kann
und die Innenstädte festlich dekoriert werden, weiß man – die Adventszeit hat
begonnen undWeihnachten steht vor der Tür.

Weihnachten ist vor allem das Fest der Nächstenliebe. An diese soll uns der
Feiertag erinnern. Hilfsbereitschaft, Respekt und Toleranz sollten aber nicht nur
jetzt, sondern das ganze Jahr über gelebt werden. Gerade in dieser brisanten
Zeit politischer und humanitärer Konflikte und Krisen, dürfen diese Werte nicht
aus den Augen der Menschheit geraten. Oft genügen kleine Gesten, um ein Mit-
einander so freundlich und gemeinschaftlich zu gestalten, dass das Gefühl von
Heimat von jedem empfunden werden kann.

Heimat ist bei NussbaumMedien einwichtiges Stichwort, das sich auch in unserem
Motto widerspiegelt:

Der Heimat, die uns ein Zuhause bietet, etwas zurückgeben, ist das Ziel unseres
Hauses „Heimat stärken“ unsere Mission. Diese erfolgt durch ein nachhaltiges
und ressourcenschonendes Wirtschaften in allen Produktionsschritten, durch
soziales Engagement der Nussbaum Stiftung aber auch ganz konkret durch
unsere Angebote, die das alltägliche Leben der Menschen erleichtern sollen. Ver-
antwortung zu übernehmen, bedeutet demnach nicht nur einen Weitblick für
unsere Umwelt und Gesellschaft zu haben, sondern auch für die technologische
Entwicklung. Den Fortschritt fördern, anstatt sich diesem entgegenzustellen, für
neue Ideen offen zu sein und diese als Chance sehen sind die Grundsätze, die wir
tagtäglich auf der Basis einer nachhaltigenWerteorientierung umsetzen.

Aus diesem Grunde stellen wir uns dem digitalen Fortschritt und schaffen
dadurch Mehrwerte für alle Menschen unserer Region: Sei es durch unsere
BürgerApp, den Aufbau von eCommerce-Lösungen oder durch weitere intelli-
gente Informations- und Serviceangebote, die die Menschen miteinander ver-
netzen. Für all diejenigen, die eine Zeitung haptisch erlebenwollen und Spaß am
Blättern haben, bleiben die wöchentlichen Mitteilungsblätter natürlich gleich-
zeitig erhalten.

Speziell in dieser Ausgabe finden Sie alle wichtigen Informationen und
Angebote rund um die anstehenden Festtage, lokal auf Ihren Ort zugeschnit-
ten und überregional zugleich: Von Artikeln rund umWeihnachten und Silvester
bis hin zu Ausflugstipps haben unsere Redakteure für Sie ein buntes Potpourri
zusammengestellt.

Lassen Sie uns diese Zeit der Besinnung nicht nur für einen Jahresrückblick
nutzen, sondern vor allem für dieVorschau in eine Zukunft, diewir alle im Kleinen
verbessern können.

Bleiben Sie den Nussbaum Medien wohlgesonnen. Ich wünsche Ihnen allen ein
frohes und gesegnetesWeihnachtsfest, Gesundheit im neuen Jahr und natürlich
viel Spaß beim Lesen dieserWeihnachtsedition.

Klaus Nussbaum
mit dem Nussbaum-Medien-Team
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Wir wünschen allen ein gesegnetesWeinachten,
ein gesundes neues Jahr und bedanken uns
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihr Praxisteam der Zahnarztpraxis
Andrej Leonhard

Hauptstraße 15 • 74196 Neuenstadt a. K.
Telefon 07139 577

Unsere Praxis ist vom 21.12.2018 bis 04.01.2019
geschlossen.

Ab 07.01.2019 sind wir wie gewohnt
wieder für Sie da.

Wir wünschen unseren Kunden und allen

Bekannten schöne WEIHNACHT EN
und ein gutes gesundes neues Jahr.

Möckmühl-Züttlingen • 0173 3406801
GmbH & Co. KG

Wir wünschen allen Kunden, Bekannten und Freunden

EIN FRIEDVOLLES WEIHNACHTSFEST
UND EIN GESUNDES NEUES JAHR

KNÖLLE
Gestaltung mit Putz und Farbe
Matthias Knölle Stuckateurbetrieb

Albrecht-Goes-Str. 5 · 74243 Langenbrettach
Tel. 07946 942266 · Fax 07946 942267

Die NussbaumStiftungwünscht frohe
Weihnachten und für 2019Gesundheit
und ein friedlichesMiteinander.

Wir bedanken uns bei allen Menschen,
die sich 2018 ehrenamtlich engagiert haben.

»Das Licht, daswir für
andere erleuchten,

beleuchtet auch unseren
eigenenWeg.«

Mary Anne Radmacher

Wir bedanken uns auch bei allen, die 2018 mit ih-
rem Engagement und ihrer Spende die Arbeit der
Nussbaum Stiftung unterstützt haben.

Gemeinsamkönnenwir viel bewegen.
Gemeinsamkönnenwir die Heimat stärken.

Nussbaum Stiftung gemeinnützige GmbH
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-stiftung.de

S T Ä R K E N



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

BISCHÖFE ZUWEIHNACHTEN

Im Gespräch
MIT DER EVANGELISCHEN UND KATHOLISCHEN KIRCHE

„Wir brauchen Kirche,
damit Menschen die Kraft des Glaubens erleben“
(chs). Wo bleibt in der Weihnachtszeit für einen kirchlichen Würden-
träger Raum für Besinnlichkeit und Ruhe? Ist das Weihnachtsfest
nur Stress oder gibt es auch für sie eine Auszeit? In diesem Jahr hat
die Redaktion für die Weihnachtsausgabe den katholischen Erzbi-
schof Stefan Burger und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh von
der Evangelischen Landeskirche in Baden befragt. Hierbei standen
neben den privaten Aspekten auch aktuelle Entwicklungen beider
Kirchen im Mittelpunkt.

Redaktion (R.): Die Kirche ist aktuell nicht mehr als
traditionelle Kraft in der Mitte der Gesellschaft verankert.
Dabei istWeihnachten gerade das Ereignis, wo sie den
Menschen nahekommen kann und„uns einen neuen
Erfahrungsraum schenkt“.Woran liegt es Ihrer Meinung
nach, dass gerade anWeihnachtenMenschenmit und ohne
Zugehörigkeit einer Konfession dasWort der Heiligen
Schrift hören wollen?

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (C.-B.):
An Weihnachten erleben die Menschen, dass Gott ihnen nahe-
kommt. Gott wird Mensch, ein Kind in der Krippe. Wer sich diesem
Kind nähert, dem wird es warm ums Herz. Die Menschen rücken
zusammen und beschenken einander. An Weihnachten erleben die
Menschen, dass der christliche Glaube sie persönlich, aber auch den
Zusammenhalt unserer Gesellschaft stärkt.

Erzbischof Stefan Burger (B.): Die Geschichte der Heiligen Nacht
hat schon lange eine Popularität erreicht, die nicht mehr unbedingt
von der Kirchenbindung abhängig ist. Da ist Weihnachten eher auf
ein romantisches und folkloristisches Familienfest reduziert. Das
ist für die Kirche natürlich einerseits bedenklich, denn damit steht
ein zentraler christlicher Glaubensinhalt in der Gefahr, zu einem
idyllischen und idealisierten Bild von Maria, Josef, Ochs und Esel
banalisiert zu werden. Das kann auf der anderen Seite aber auch
eine Möglichkeit des Zugangs zu dem christlichen Fest sein: Die
Menschwerdung Gottes trägt eine Kraft in sich, die sich im Bild von
Familie wiederfinden lässt: Wo aus reiner Liebe ein Mensch in die
Welt kommt, ist Gott unmittelbar spürbar. Das Geschenk dieser Liebe
feiern wir anWeihnachten (…).

R.: Sehen Sie die Kirche gut aufgestellt, wenn es darum geht,
die relevanten Aufgaben ihres Zuständigkeitsbereiches
zu erfüllen. Finden sich heute noch ausreichendMänner und
Frauen, die Theologie studieren und sich in den Dienst der
Kirche stellen?

C.-B.: Es könnten gerne noch ein paar mehr sein, denn es ist ein
ausgesprochen spannender und wichtiger Beruf. Insgesamt sind wir
aber gut aufgestellt und haben stabile oder sogar leicht steigende
Zahlen. Trotzdem wird es ein paar Jahre geben, wenn die geburten-
starken Jahrgänge in den Ruhestand gehen, in denen es schwer sein
wird, alle Stellen zu besetzen.

B.: Die Kirche braucht Laien genauso wie sie Priester braucht. Und
wie sie hauptamtliche Mitarbeiter braucht, braucht sie auch Ehren-
amtliche. Die Stärke der Kirche lag schon immer im Miteinander der

verschiedenen Berufungen und Begabungen, und daswird sich auch
nicht ändern. Ich möchte die Zukunft der Kirche nicht allein von der
Zahl der Priesterweihen abhängig machen, denn es heißt schon
im Evangelium: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt
sind, da bin ich mitten unter euch.“ Kirche ist die Gemeinschaft der
Gläubigen, das möchte ich betonen. Aber selbstverständlich müs-
sen wir uns mit Blick auf die Zukunft der Kirche auch strukturellen
Fragen und Aufgaben stellen, gerade weil die traditionelle Leitung
von Gemeinden durch einen zuständigen Priester mit Rücklauf der
Weihen immer schwieriger wird. (…)

R.: Die Zahl der Kirchenaustritte war auch im abgelaufenen
Jahr besorgniserregend in beiden großen Kirchen zu
verzeichnen. Viele dieser Menschen glauben nach wie vor
an dasWort Gottes, möchten nur nicht mehr der Institution
Kirche angehören.Wie kann die Kirche darauf reagieren,
um die Menschen wieder ins Boot zu holen?

C.-B.: Ja, das sehe ichmit großer Sorge!Wirmüssen auf dieMenschen
zugehen und deutlich machen, warum der Glaube die Gemeinschaft
unddie Kirchebraucht.Wie soll derGlaube sonstweitergegebenwer-
den, auch an die nächste Generation? Nur durch andere Menschen
erfahrenwir, dassderGlaubeunsermutigt und tröstet, dassdie christ-
liche Botschaft uns Orientierung gibt? Niemand glaubt für sich allein!
Deshalb braucht es Kirche! Damit Menschen die Kraft des Glaubens
erleben: in Gemeinden, in Kitas und Chören, in der Diakonie und bei
Begegnungen mit kirchlich Mitarbeitenden, in Gottesdiensten und
an den Übergängen des Lebens: Taufen, Konfirmationen, Trauungen,
Bestattungen. Wir wollen heute gesprächsfähig sein und müssen
deshalb gemeinsam über den Glauben reden, auch über Zweifel.
Sonst gleitet der Glaube in eine Sonderwelt ab. Ohne die Kirche kön-
nen Christenmenschen ihren Auftrag nicht erfüllen: Gehet hin in alle
Welt und verkündet die Weihnachtsbotschaft: Ehre sei Gott in der
Höhe und Frieden auf Erden!

B.: Jeder Mensch, der die Kirche verlässt, hat einen Grund dafür. Ich
glaube aber, dass es weniger Kirchenaustritte aus Ärger über die
Kirche, als es Austritte wegen einer Gleichgültigkeit gegenüber der
Kirche gibt. Viele Menschen finden, dass Kirche für sie nicht mehr
relevant ist, dass sie Kirche in ihrem Leben nicht brauchen. Wir müs-
sen deshalb immer wieder neu überprüfen, ob wir die Menschen
mit ihren Fragen, Sorgen und Nöten noch ausreichend hören und
ernst nehmen. Auf der Ebene unserer Kirchengemeinden geschieht
da aber auch sehr viel Wertvolles, das einfach nicht bekannt genug
ist. (…) Und natürlich ist ein wesentlicher Faktor, dass die öffentliche
Authentizität und Glaubwürdigkeit von Kirche stark verletzt ist. Ob
durch Eucharistie-Streit, Debatten über gleichgeschlechtliche Part-
nerschaften, Missbrauchs- oder Finanzskandale. Da hat die Kirche bei
vielenMenschenVertrauen verspielt, was sowohl gesamtkirchlich als
auch in den jeweiligen Teilkirchen zurückgewonnen werden muss.
Da sehe ich als Erzbischof eine besondere Verantwortung für mich,
meine Mitbrüder und alle Leitungsverantwortlichen. (…)

R.: Der Ich-Gedanke wird in der heutigen Zeit (Schnell-
lebigkeit, soziale Medien) demWir- und Gemeinschafts-
gefühl immer häufiger vorgezogen. Kann die Kirche
mit ihren Beiträgen undVeranstaltungen die Menschen
wieder stärker an die Gemeinschaft binden?

C.-B.: Im christlichen Glauben gehören Ich und Wir, persönliche
Freiheit und Gemeinschaftsgefühl zusammen. Ich bin getauft, ich bin
vor Gott gefragt mit meinem Glauben, aber eben auch mit meiner
Verantwortung für die anderen. Gottesliebe gibt es christlich nicht
ohne Nächstenliebe. Das wollen wir in der Kirche stärken. DieVesper-
kirchen sind dafür ein gutes Beispiel; da ist jeder Einzelne gefragt
und zugleich wächst ein starkes Gefühl von Solidarität und Verant-
wortung.

B.: Der Grundgedanke des Christentums geht nicht von „Ich“, son-
dern vom „Wir“ aus, nicht von mir selbst, sondern von meinem
Nächsten. Gott begegnet mir in jedem meiner Mitmenschen, der in
Not ist, der meine Hilfe braucht. Unser zentrales Glaubensgeheimnis
besteht ja darin, dass Gott aus Liebe zu den Menschen zum Äußers-
ten bereit war und ist. Gerade als Bischof, der auch für die Caritas
und das Hilfswerk Misereor zuständig ist, kann und will ich mir eine
Gesellschaft ohne diese Nächstenliebe nicht vorstellen. Ich denke,
dass Kirche durch ihre Angebote deutlichmachenmuss, dass dasWir
nicht auf Kosten des Ich erreicht wird, dass der einzelneMensch nicht
auf Kosten der Gemeinschaft oder der Institution zurücktritt. (…)

R.: Die christliche Botschaft beider großer Kirchen in
Deutschland zuWeihnachten war in den vergangenen
Jahren immer auch an die politischenThemen des
Landes geknüpft. Können Sie unseren Lesern schon etwas
darüber sagen, wo der Schwerpunkt der Botschaft 2018
liegen wird?

C.-B.:Weihnachten überwindet Spaltungen und führt Menschen an
der Krippe zusammen. Arme Hirten und wohlhabende Weise, Ein-
heimische und Fremde, gerade dieMenschen, die sich sonst aus dem
Weg gehen. Für mich ist das auch 2018 die entscheidende Botschaft:
Das Kind in der Krippe überwindet unser Sortieren und unsere Ab-
grenzungen: Wir gehören vor Gott zusammen, auch wenn wir uns
fremd sind und uns herausfordern!

B.: Religion ist nicht in erster Linie Politik, aber das Evangelium hat
durchaus eine politische Durchschlagkraft, nämlich dann, wenn Po-
litik Menschen unterdrückt, die Menschenwürde verletzt oder den
Menschen aus den Augen verliert. Kirche wird also dann politisch,
sie muss sich dann zuWort melden, wo es um die konkreten Sorgen
und Nöte von Menschen geht. Deshalb wird es sicher ein Thema
sein, dass in unserer Gesellschaft statt Nächstenliebe eher Abschot-
tung und Selbsterhaltung zunehmen. Sprich, dass Menschen ausge-
grenzt, angefeindet, ja herabgewürdigt werden, weil sie aus anderen
Teilen derWelt kommen, andere Glaubensvorstellungen haben oder
einfach anders sind.

R.:Weihnachten ist auch das zweithöchste Fest im
Kirchenjahr, da haben Priester und Bischöfe eher wenig Zeit
für Ruhe und Besinnlichkeit.Wie ist das bei Ihnen?

C.-B.: Ich genieße die Gottesdienste. Meine Frau ist auch Pfarre-
rin, deshalb kennen wir Weihnachten gar nicht anders: Da ist viel
los in der Gemeinde, bis wir dann um 14 Uhr Krippenspiel und um
16 Uhr Christvesper feiern. Danach haben wir immer versucht, mit
der Familie zu feiern, zu singen, zu essen, zu bescheren.

B.: Im Mittelpunkt steht für mich tatsächlich die festliche Liturgie,
also die Heilige Nacht und der Festgottesdienst am Weihnachts-
tag im Freiburger Münster. Aber dann bin ich auch ganz Familien-
mensch und verbringe so viel Zeit wie möglich mit meinen Eltern
und Geschwistern.

R.: Mit welchemGeschenk könnteman
Ihnen anWeihnachten eine Freudemachen?

B.: Die Frage nach einem passenden Geschenk für mich wird öfter
gestellt und ich kann sagen, dass ich eigentlich wunschlos glück-
lich bin. Natürlich freue ich mich über eine gute Flasche Wein oder
eine CD mit schöner Musik. Besonders freue ich mich aber auch,
wenn man stattdessen anderen Menschen eine Freude macht, ob
durch eine Spende oder auch einfach durch geschenkte Zeit. Ge-
rade an Weihnachten gibt es viele Menschen, die allein, krank oder
unglücklich sind. Von Herzen freue ich mich, wenn man sich diesen
Menschen zuwendet, ihnen begegnet und mit ihnen Zeit verbringt.
Diese Gemeinschaft ist gelebtes Weihnachten und damit das beste
Geschenk.

C.-B.: Mit einem Zeichenblock, mit Wasserfarben oder Pinsel: Ich
male gerne.

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh

Foto: Evangelische Landeskirche in Baden

Erzbischof Stefan Burger Foto: Roger Koeppe
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amtliche. Die Stärke der Kirche lag schon immer im Miteinander der

verschiedenen Berufungen und Begabungen, und daswird sich auch
nicht ändern. Ich möchte die Zukunft der Kirche nicht allein von der
Zahl der Priesterweihen abhängig machen, denn es heißt schon
im Evangelium: „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt
sind, da bin ich mitten unter euch.“ Kirche ist die Gemeinschaft der
Gläubigen, das möchte ich betonen. Aber selbstverständlich müs-
sen wir uns mit Blick auf die Zukunft der Kirche auch strukturellen
Fragen und Aufgaben stellen, gerade weil die traditionelle Leitung
von Gemeinden durch einen zuständigen Priester mit Rücklauf der
Weihen immer schwieriger wird. (…)

R.: Die Zahl der Kirchenaustritte war auch im abgelaufenen
Jahr besorgniserregend in beiden großen Kirchen zu
verzeichnen. Viele dieser Menschen glauben nach wie vor
an dasWort Gottes, möchten nur nicht mehr der Institution
Kirche angehören.Wie kann die Kirche darauf reagieren,
um die Menschen wieder ins Boot zu holen?

C.-B.: Ja, das sehe ichmit großer Sorge!Wirmüssen auf dieMenschen
zugehen und deutlich machen, warum der Glaube die Gemeinschaft
unddie Kirchebraucht.Wie soll derGlaube sonstweitergegebenwer-
den, auch an die nächste Generation? Nur durch andere Menschen
erfahrenwir, dassderGlaubeunsermutigt und tröstet, dassdie christ-
liche Botschaft uns Orientierung gibt? Niemand glaubt für sich allein!
Deshalb braucht es Kirche! Damit Menschen die Kraft des Glaubens
erleben: in Gemeinden, in Kitas und Chören, in der Diakonie und bei
Begegnungen mit kirchlich Mitarbeitenden, in Gottesdiensten und
an den Übergängen des Lebens: Taufen, Konfirmationen, Trauungen,
Bestattungen. Wir wollen heute gesprächsfähig sein und müssen
deshalb gemeinsam über den Glauben reden, auch über Zweifel.
Sonst gleitet der Glaube in eine Sonderwelt ab. Ohne die Kirche kön-
nen Christenmenschen ihren Auftrag nicht erfüllen: Gehet hin in alle
Welt und verkündet die Weihnachtsbotschaft: Ehre sei Gott in der
Höhe und Frieden auf Erden!

B.: Jeder Mensch, der die Kirche verlässt, hat einen Grund dafür. Ich
glaube aber, dass es weniger Kirchenaustritte aus Ärger über die
Kirche, als es Austritte wegen einer Gleichgültigkeit gegenüber der
Kirche gibt. Viele Menschen finden, dass Kirche für sie nicht mehr
relevant ist, dass sie Kirche in ihrem Leben nicht brauchen. Wir müs-
sen deshalb immer wieder neu überprüfen, ob wir die Menschen
mit ihren Fragen, Sorgen und Nöten noch ausreichend hören und
ernst nehmen. Auf der Ebene unserer Kirchengemeinden geschieht
da aber auch sehr viel Wertvolles, das einfach nicht bekannt genug
ist. (…) Und natürlich ist ein wesentlicher Faktor, dass die öffentliche
Authentizität und Glaubwürdigkeit von Kirche stark verletzt ist. Ob
durch Eucharistie-Streit, Debatten über gleichgeschlechtliche Part-
nerschaften, Missbrauchs- oder Finanzskandale. Da hat die Kirche bei
vielenMenschenVertrauen verspielt, was sowohl gesamtkirchlich als
auch in den jeweiligen Teilkirchen zurückgewonnen werden muss.
Da sehe ich als Erzbischof eine besondere Verantwortung für mich,
meine Mitbrüder und alle Leitungsverantwortlichen. (…)

R.: Der Ich-Gedanke wird in der heutigen Zeit (Schnell-
lebigkeit, soziale Medien) demWir- und Gemeinschafts-
gefühl immer häufiger vorgezogen. Kann die Kirche
mit ihren Beiträgen undVeranstaltungen die Menschen
wieder stärker an die Gemeinschaft binden?
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C.-B.: Im christlichen Glauben gehören Ich und Wir, persönliche
Freiheit und Gemeinschaftsgefühl zusammen. Ich bin getauft, ich bin
vor Gott gefragt mit meinem Glauben, aber eben auch mit meiner
Verantwortung für die anderen. Gottesliebe gibt es christlich nicht
ohne Nächstenliebe. Das wollen wir in der Kirche stärken. DieVesper-
kirchen sind dafür ein gutes Beispiel; da ist jeder Einzelne gefragt
und zugleich wächst ein starkes Gefühl von Solidarität und Verant-
wortung.

B.: Der Grundgedanke des Christentums geht nicht von „Ich“, son-
dern vom „Wir“ aus, nicht von mir selbst, sondern von meinem
Nächsten. Gott begegnet mir in jedem meiner Mitmenschen, der in
Not ist, der meine Hilfe braucht. Unser zentrales Glaubensgeheimnis
besteht ja darin, dass Gott aus Liebe zu den Menschen zum Äußers-
ten bereit war und ist. Gerade als Bischof, der auch für die Caritas
und das Hilfswerk Misereor zuständig ist, kann und will ich mir eine
Gesellschaft ohne diese Nächstenliebe nicht vorstellen. Ich denke,
dass Kirche durch ihre Angebote deutlichmachenmuss, dass dasWir
nicht auf Kosten des Ich erreicht wird, dass der einzelneMensch nicht
auf Kosten der Gemeinschaft oder der Institution zurücktritt. (…)

R.: Die christliche Botschaft beider großer Kirchen in
Deutschland zuWeihnachten war in den vergangenen
Jahren immer auch an die politischenThemen des
Landes geknüpft. Können Sie unseren Lesern schon etwas
darüber sagen, wo der Schwerpunkt der Botschaft 2018
liegen wird?

C.-B.:Weihnachten überwindet Spaltungen und führt Menschen an
der Krippe zusammen. Arme Hirten und wohlhabende Weise, Ein-
heimische und Fremde, gerade dieMenschen, die sich sonst aus dem
Weg gehen. Für mich ist das auch 2018 die entscheidende Botschaft:
Das Kind in der Krippe überwindet unser Sortieren und unsere Ab-
grenzungen: Wir gehören vor Gott zusammen, auch wenn wir uns
fremd sind und uns herausfordern!

B.: Religion ist nicht in erster Linie Politik, aber das Evangelium hat
durchaus eine politische Durchschlagkraft, nämlich dann, wenn Po-
litik Menschen unterdrückt, die Menschenwürde verletzt oder den
Menschen aus den Augen verliert. Kirche wird also dann politisch,
sie muss sich dann zuWort melden, wo es um die konkreten Sorgen
und Nöte von Menschen geht. Deshalb wird es sicher ein Thema
sein, dass in unserer Gesellschaft statt Nächstenliebe eher Abschot-
tung und Selbsterhaltung zunehmen. Sprich, dass Menschen ausge-
grenzt, angefeindet, ja herabgewürdigt werden, weil sie aus anderen
Teilen derWelt kommen, andere Glaubensvorstellungen haben oder
einfach anders sind.

R.:Weihnachten ist auch das zweithöchste Fest im
Kirchenjahr, da haben Priester und Bischöfe eher wenig Zeit
für Ruhe und Besinnlichkeit.Wie ist das bei Ihnen?

C.-B.: Ich genieße die Gottesdienste. Meine Frau ist auch Pfarre-
rin, deshalb kennen wir Weihnachten gar nicht anders: Da ist viel
los in der Gemeinde, bis wir dann um 14 Uhr Krippenspiel und um
16 Uhr Christvesper feiern. Danach haben wir immer versucht, mit
der Familie zu feiern, zu singen, zu essen, zu bescheren.

B.: Im Mittelpunkt steht für mich tatsächlich die festliche Liturgie,
also die Heilige Nacht und der Festgottesdienst am Weihnachts-
tag im Freiburger Münster. Aber dann bin ich auch ganz Familien-
mensch und verbringe so viel Zeit wie möglich mit meinen Eltern
und Geschwistern.

R.: Mit welchemGeschenk könnteman
Ihnen anWeihnachten eine Freudemachen?

B.: Die Frage nach einem passenden Geschenk für mich wird öfter
gestellt und ich kann sagen, dass ich eigentlich wunschlos glück-
lich bin. Natürlich freue ich mich über eine gute Flasche Wein oder
eine CD mit schöner Musik. Besonders freue ich mich aber auch,
wenn man stattdessen anderen Menschen eine Freude macht, ob
durch eine Spende oder auch einfach durch geschenkte Zeit. Ge-
rade an Weihnachten gibt es viele Menschen, die allein, krank oder
unglücklich sind. Von Herzen freue ich mich, wenn man sich diesen
Menschen zuwendet, ihnen begegnet und mit ihnen Zeit verbringt.
Diese Gemeinschaft ist gelebtes Weihnachten und damit das beste
Geschenk.

C.-B.: Mit einem Zeichenblock, mit Wasserfarben oder Pinsel: Ich
male gerne.

Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh

Foto: Evangelische Landeskirche in Baden

Erzbischof Stefan Burger Foto: Roger Koeppe
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Wir sollten die Liebe,
welche wir den Toten mit ins Grab geben,
nicht den Lebenden entziehen.

Wilhelm Raabe

Friedliche
Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

AUTO-SERVICE-HARTWIG-GMBH
FZ-Fachbetrieb Tel. 07139 454833
Auto-Service-Hartwig Fax 07139 454834
Industriestraße 45 www.ashartwig.autoauto.de
74196 Neuenstadt ashartwig@hotmail.de

Andreas Discher GmbH
Poststraße 29

74613 Öhringen

2019

FROHE
WEIHNACHTEN
UND EIN GLÜCKLICHES

NEUES JAHR

FROHE
D i s c h e r

...täglich!

Alles still! Es tanzt den Reigen
Mondenstrahl in Wald und Flur,

Und darüber thront das Schweigen
Und der Winterhimmel nur.

Alles still! Vergeblich lauschet
Man der Krähe heisrem Schrei.
Keiner Fichte Wipfel rauschet,

Und kein Bächlein summt vorbei.

Alles still! Die Dorfeshütten
Sind wie Gräber anzusehn,

Die, von Schnee bedeckt, inmitten
Eines weiten Friedhofs stehn.

Alles still! Nichts hör ich klopfen
Als mein Herze durch die Nacht –

Heiße Tränen niedertropfen
Auf die kalte Winterpracht.

Alles still!

Theodor Fontane
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BRÄUCHE ZUM JAHRESWECHSEL IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Prosit Neujahr!
BRÄUCHE UNDTRADITIONEN ZUM JAHRESWECHSEL

Von Jennifer Falter

Jeder kennt sie: die beliebten Neujahrs-
vorsätze. Vonmehr Sport, gesunder

Ernährung und demAufgeben diverser
Laster ist alles dabei. Man nutzt den

Jahreswechsel als Motivation, endlich
etwas zu ändern. Aber das neue Jahr

steht nicht nur für Neuanfänge, sondern
auch für kulinarische Highlights,

Aberglaube und heimische Traditionen.

In Baden-Württemberg weit verbreitet ist das
sogenannte Neujahrsgebäck. Dieses Hefege-
bäck gibt es in der Form von Brezeln, Kränzen,
Hörnchen oder Männlein, die allesamt zu den
sogenannten„Gebildbroten“ (Sinn- und Bildgebäck) gehören. Es gibt
sie als salzige und süße Variante, mit Zöpfen und Schnörkeln verziert
oder mit Rosinen bestückt. In manchen Orten gibt es sogar noch den
badischen Brauch, Geldstücke in den Teig einzubacken. Wann das
Neujahrsgebäck gereicht wird, ist unterschiedlich: zum Glühwein
am Silvesterabend, zum Sekt um Mitternacht oder am Neujahrs-

morgen. Es gibt diverse Überlieferun-
gen, warum wir diese Leckereien um
Neujahr essen. Eine ist, dass wir uns
mit jeder Menge Süßspeisen für die
kommende Fastenzeit wappnen.
Die andere, dass die bösen Geister
davon naschen und besänftigt wer-
den können.
Gerade Brezeln sind eine beliebte
Form des Neujahrsgebäckes, weil

sie ohne Anfang und Ende Unend-
lichkeit symbolisieren und somit als ein

Glücksbringer gelten. So ist es auch nicht
verwunderlich, dass es das sogenannte Neu-
jahrsbrezelschießen gibt; wie in Heitersheim,
in der Ortenau, Hechingen oder BadTeinach-
Zavelstein.

Warten auf Mitternacht
Einen Blick in die Zukunft bietet das Bleigießen, auch ein lustiger Pro-
grammpunkt, um die Zeit bis Mitternacht zu vertreiben. Je nachdem,
welches Symbol gegossenwurde, wird interpretiert und analysiert, was
es bedeutet und so vorausgesagt, was einem im kommenden Jahr be-
vorsteht. Bisher gab es die Sets zum Bleigießen in jedem Supermarkt,
aber durch einen EU-Beschluss wurde das nun verboten. Als beste Al-
ternative gilt das Wachsgießen, das in seiner Grundfunktion identisch
ist: flüssigesWachs in kaltesWasser schütten, dann erstarrt es.

Schwein gehabt
Seit jeher gilt das Schwein als ein Tier des Glückes, der Stärke und des
Wohlstands. Deshalb wird auch traditionell ein Schwein an Neujahr
serviert. Am besten nochmit einemGlückscent imMund. Auch wenn

das so nicht mehr zelebriert wird, gibt es
zumindest das Schwein aus Marzipan
oder als Hefegebäck in dieser
Haltung. Ein weiterer Beleg für
das sogenannte Glücks-
schwein ist die Tatsache,
dass Schweine auf der
Mitte der Zielscheibe ab-
gebildet wurden. Wurde das
Schwein getroffen, hat man
gewonnen und hat somit Glück
oder„Schwein gehabt“.

Sportlich oder musikalisch ins neue Jahr
Am Bodensee wird noch eine andere Tradition gehegt. Dort findet
2018 das mittlerweile 46. Silvesterschwimmen in Konstanz statt. Die-
se Veranstaltung wurde von der DLRG ins Leben gerufen, die auf ihr
Ehrenamt aufmerksam machen wollte. Seither ist es ein europaweit
beliebtes Spektakel, an dem2017 umdie 200 Schwimmer teilgenom-
men haben. Am Grötzinger Baggersee im Raum Karlsruhe, findet das
Schwimmen an Neujahr statt. 2018 wurden dort 83 Teilnehmer von
180 Zuschauern frenetisch angefeuert.
In vielen Städten und Gemeinden Baden-Württembergs geht es et-
was trockener zu: dort finden Silvester- und Neujahrsläufe statt. In
Heddesheim an der Bergstraße zum Beispiel der inzwischen 29. Sil-
vesterlauf. Dort gibt es gleich vier verschiedene Laufstrecken, die an
der Nordbadenhalle enden undmit Speis undTrank, gefeiert werden.
Aber nicht nur dort ist man an Silvester läuferisch aktiv: Im gesamten
Südwesten gibt es die Möglichkeit, die an den Feiertagen erlangten
Pfunde„wegzulaufen“.
Auch das Neujahrssingen gehört zu den regionalen Traditionen,
auch wenn es nur noch in wenigen Dörfern oder Einrichtungen
umgesetzt wird. Der Ursprung ist auf einen so genannten Heische-
brauch zurückzuführen, es ging also darum, mit dem Gesang Gaben
zu erbitten. So gab es Brot, Mehl oder Geld als Gegenleistung für das
Singen. Heute trifft man sich an Neujahr, um anderen eine Freude zu
machen und sich gemeinsam aufs neue Jahr einzustimmen.

Foto: www.clearlens-images.de/pixelio.de

Süße Glücksbringer:
Marzipanschweinchen.
Foto: Foto: Getty Images

Unendlicher Genuss:
Neujahrsbrezeln sind
vielerorts Tradition.
Foto: VankaD/iStock/
Thinkstock

Es geht ums Geld
Althergebracht ist die Annahme, dass am 31. Dezember Linsensuppe
und Sauerkraut gegessen werden sollen. Jede Linse steht dabei für
eine Geldmünze und die Menge des Sauerkrauts im Topf gibt die
Geldmenge fürs kommende Jahr an. Auch Fisch, besonders Hering,
zählt zu den beliebten Gerichten in der Silvesternacht. Heutzutage
vor allem, weil man Fisch nachsagt den Kater zu reduzieren. Ein
weiterer Neujahrs-Fisch ist der Silvesterkarpfen. Übermittlung zufol-
ge soll man sich eine Schuppe in den Geldbeutel stecken, damit es
im Folgejahr nicht an Geld mangelt. Es gibt aber auch Überlieferun-
gen, die vom Essen von Fisch abraten. Laut Papst Silvester I., übrigens
Namensgeber des Feiertags, ist es nicht ratsam an Silvester Fisch zu
essen. Er hat den Ruf, dass alle seine Feinde und Ungläubige an Grä-
ten erstickten.

Same procedure as last year?
„The same procedure as last year, Miss Sophie?“ Das Dinner an Sil-
vester ist für alle und doch nur für einen, denn auch das „Dinner for
One“ ist aus vielenWohnzimmern im Land nicht wegzudenken. Auch
wenn der Sketch eigentlich gar nicht für den 31. Dezember, sondern
mehr als Pausenfüller gedacht war, wird er seit 1972 zu jedem Jahres-
wechsel gezeigt. Inzwischen braucht es sogar keine Englisch-Kennt-
nisse mehr, denn man kann sich den Klassiker auch in der jeweiligen
Mundart anschauen: So findet sich auf youtube die schwäbische Ver-
sion „Vesper für Oin‘“, Comedian Christian „Chako“ Habekost hat sich
Miss Sophie und James auf (kur-)pfälzisch angenommen, in Freiburg
spricht der trinkfeste Butler auf alemannisch dem Alkohol zu und am
Karlsruher Staatstheater gibt’s seit 2012 eine Bühnenfassung zu se-
hen – zwar in hochdeutsch, aber dafür mit viel Musik.

Viel Aberglaube zum Jahreswechsel
Ein Brauch, denman gerade in kleineren Dörfern im Südwesten noch
finden kann, besagt, dass man in der Neujahrsnacht keine Wäsche
waschen soll, um die bösen Geister nicht zu verärgern. In den so ge-
nannten Raunächten – das sind die 12 Tage nach dem 25. Dezember
– sind die Gesetze von Leben und Tod angeblich aufgehoben und
die Geister bewegen sich frei umher. Auch aufhängen soll man die
weiße Wäsche nicht, da sich die Geister beim Umherirren darin ver-

fangen können. Sie werden dann zornig und rächen sich vielleicht.
Eine andere Überlieferung sagt, dass dies den Tod eines Verwandten
zur Folge haben kann.
Böse Geister, die ausgetrieben werden sollen, können sich an den
Leinentüchern festhalten und verfolgen den Besitzer dann im nächs-
ten Jahr. Ebenso kann die Wäsche im Haus von den Reitern der so-
genannten„wilden Jagd“ – dem Geisterheer des Göttervaters Wotan
– gestohlen werden und findet dann als Leichentuch Verwendung.
Die Interpretation ist vielseitig, allerdings haben alle Überlieferungen
etwas mit Geistern und Tod zu tun.
Auch das allseits beliebte Silvesterfeuerwerk lässt sich im entfernten
Sinne auf die Geister zurückführen. Während man im Mittelalter mit
Kochtöpfen, Rasseln und Rätschen durch die Straße zog – ab etwa
dem 10. Jahrhundert dann auch durch das Läuten der Kirchturm-
glocken –, um mit lautem Getöse die bösen Geister zu vertreiben,
machtmandas heutemit Böllern, Knallern und vielen bunten Farben.
Je lauter und leuchtender, desto besser!

E guuds Neies
Wenn es dann endlich Mitternacht ist und das neue Jahr mit offenen
Armen begrüßt wird, wünschen sich die Menschen „E guuds Neies“
oder„Prosit Neujahr“. Zweiteres lässt sich auf das lateinische„prodes-
se“ zurückführen, was mit „nützen“ oder „zuträglich sein“ übersetzt
werden kann. Deshalb bedeuten der Ausspruch und auch das ver-
einfachte„Prost“ in etwa„möge es erträglich sein“ und beziehen sich
somit nicht auf das Getränk, sondern darauf, was im neuen Jahr er-
wartet wird.
Der „Gude Rutsch“, der bei uns als gebräuchlicher Glückwunsch an
Silvester und an den Tagen danach gilt, wird frei heraus jedem ge-
wünscht, der einem über den Weg läuft. Dabei kommt das Wort
„Rutsch“ vermutlich vom jiddischen Wort „Rosch“, das Anfang be-
deutet. Nach der Auffassung geht es also nicht um den Übergang,
sondern darum, dass das Jahr einen guten Anfang nimmt – und sich
das auch im Laufe des neuen Jahres nicht ändert. Eine andere mögli-
che Erklärung stellt den Reiseaspekt in den Vordergrund: In Grimms
Wörterbuch findet sich die Formel noch nicht, vermutlich kam sie
erst um 1900 auf,„(eine) glückliche Rutsch“ – also eine glückliche Rei-
se – kannte man schon bei den Grimms und ab dem 19. Jahrhundert

steht der Rutscher oder
Rutsch im Volksmund
für eine kleine Reise.
In dem Sinne bedeutet
der Wunsch vom guten
Rutsch so etwas wie
„kommt gut hinüber“,
oder „kommt gut an im
neuen Jahr“.
So oder so: es spielt kei-
ne Rolle, welche Traditi-
onen man an Silvester
hegt, ob diese auf alten
Bräuchen beruhen oder
ob sie neumodische
Riten sind. Hauptsache
ist, dass man gesund
im Kreise seiner Liebs-
ten durch das neue Jahr
kommt.

In Karlsruhe steht dieses Jahr
„Dinner for One“ auf dem
Spielplan –mit viel Musik.
Foto: Staatstheater KA/
Markus Kaesler
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eine Geldmünze und die Menge des Sauerkrauts im Topf gibt die
Geldmenge fürs kommende Jahr an. Auch Fisch, besonders Hering,
zählt zu den beliebten Gerichten in der Silvesternacht. Heutzutage
vor allem, weil man Fisch nachsagt den Kater zu reduzieren. Ein
weiterer Neujahrs-Fisch ist der Silvesterkarpfen. Übermittlung zufol-
ge soll man sich eine Schuppe in den Geldbeutel stecken, damit es
im Folgejahr nicht an Geld mangelt. Es gibt aber auch Überlieferun-
gen, die vom Essen von Fisch abraten. Laut Papst Silvester I., übrigens
Namensgeber des Feiertags, ist es nicht ratsam an Silvester Fisch zu
essen. Er hat den Ruf, dass alle seine Feinde und Ungläubige an Grä-
ten erstickten.

Same procedure as last year?
„The same procedure as last year, Miss Sophie?“ Das Dinner an Sil-
vester ist für alle und doch nur für einen, denn auch das „Dinner for
One“ ist aus vielenWohnzimmern im Land nicht wegzudenken. Auch
wenn der Sketch eigentlich gar nicht für den 31. Dezember, sondern
mehr als Pausenfüller gedacht war, wird er seit 1972 zu jedem Jahres-
wechsel gezeigt. Inzwischen braucht es sogar keine Englisch-Kennt-
nisse mehr, denn man kann sich den Klassiker auch in der jeweiligen
Mundart anschauen: So findet sich auf youtube die schwäbische Ver-
sion „Vesper für Oin‘“, Comedian Christian „Chako“ Habekost hat sich
Miss Sophie und James auf (kur-)pfälzisch angenommen, in Freiburg
spricht der trinkfeste Butler auf alemannisch dem Alkohol zu und am
Karlsruher Staatstheater gibt’s seit 2012 eine Bühnenfassung zu se-
hen – zwar in hochdeutsch, aber dafür mit viel Musik.

Viel Aberglaube zum Jahreswechsel
Ein Brauch, denman gerade in kleineren Dörfern im Südwesten noch
finden kann, besagt, dass man in der Neujahrsnacht keine Wäsche
waschen soll, um die bösen Geister nicht zu verärgern. In den so ge-
nannten Raunächten – das sind die 12 Tage nach dem 25. Dezember
– sind die Gesetze von Leben und Tod angeblich aufgehoben und
die Geister bewegen sich frei umher. Auch aufhängen soll man die
weiße Wäsche nicht, da sich die Geister beim Umherirren darin ver-

fangen können. Sie werden dann zornig und rächen sich vielleicht.
Eine andere Überlieferung sagt, dass dies den Tod eines Verwandten
zur Folge haben kann.
Böse Geister, die ausgetrieben werden sollen, können sich an den
Leinentüchern festhalten und verfolgen den Besitzer dann im nächs-
ten Jahr. Ebenso kann die Wäsche im Haus von den Reitern der so-
genannten„wilden Jagd“ – dem Geisterheer des Göttervaters Wotan
– gestohlen werden und findet dann als Leichentuch Verwendung.
Die Interpretation ist vielseitig, allerdings haben alle Überlieferungen
etwas mit Geistern und Tod zu tun.
Auch das allseits beliebte Silvesterfeuerwerk lässt sich im entfernten
Sinne auf die Geister zurückführen. Während man im Mittelalter mit
Kochtöpfen, Rasseln und Rätschen durch die Straße zog – ab etwa
dem 10. Jahrhundert dann auch durch das Läuten der Kirchturm-
glocken –, um mit lautem Getöse die bösen Geister zu vertreiben,
machtmandas heutemit Böllern, Knallern und vielen bunten Farben.
Je lauter und leuchtender, desto besser!

E guuds Neies
Wenn es dann endlich Mitternacht ist und das neue Jahr mit offenen
Armen begrüßt wird, wünschen sich die Menschen „E guuds Neies“
oder„Prosit Neujahr“. Zweiteres lässt sich auf das lateinische„prodes-
se“ zurückführen, was mit „nützen“ oder „zuträglich sein“ übersetzt
werden kann. Deshalb bedeuten der Ausspruch und auch das ver-
einfachte„Prost“ in etwa„möge es erträglich sein“ und beziehen sich
somit nicht auf das Getränk, sondern darauf, was im neuen Jahr er-
wartet wird.
Der „Gude Rutsch“, der bei uns als gebräuchlicher Glückwunsch an
Silvester und an den Tagen danach gilt, wird frei heraus jedem ge-
wünscht, der einem über den Weg läuft. Dabei kommt das Wort
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Seligenau 1, 74243 Langenbrettach
Telefon 07139 8263, www.brettacher.de

mit Familie und Ihr Team
vom Brettacher

Obst- und Gemüsehäusle

Weihnachten und ein gutes Jahr 2019Fröhliche
wünschen wir allen Kunden, Bekannten und Freunden.
Wir bedanken uns ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.
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Wir bedanken uns
für das

entgegengebrachte Vertrauen
im Jahr 2018

und wünschen Ihnen
und Ihrer Familie

frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

Reinmann GmbH • Bauunternehmung
Bei der Leimengrube 4 • 74243 Langenbrettach 1

Telefon 07139 7550 • Telefax 07139 3523
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Frohe Weihnachten
und herzlichen Dank für das
entgegengebrachte Vertrauen

Ein
friedvolles

Weihnachtsfest
und amEnde eines
inhaltsreichen Jahres

aufrichtigen Dank für die
angenehme Zusammenarbeit

und das uns erwiesene Vertrauen.
Für das neue Jahr Glück, Erfolg und

Gesundheit!

Bei der Ziegelhütte 19

Telefon:

Und sie wird einen Sohn gebären,
dem sollst du den Namen Jesus
geben, denn er wird sein Volk
retten von ihren Sünden.

Matthäus 1,21

Es schneit, es schneit
kommt alle aus dem Haus.

Jürgen BRAUN
Sanitär Heizungen Flaschnerei

Hauptstr. 10 · 74243 Langenbrettach
Tel. 07139 18288 · Handy 0171 4063929

Fröhliche Weihnachten
Weil Gott sagt:

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,
damit wir klug werden. (Psalm 90,12)
Denn „wer an den Sohn Gottes glaubt,

der hat das ewige Leben“. (Johannes 3,36)

Mit diesem Weihnachtsgruß bedanken wir
uns für all Ihr Vertrauen und wünschen

Ihnen ein frohes neues Jahr.



Von Herzen wünschen wir eine besinnliche Weihnacht,

ein zufriedenes Nachdenken über Vergangenes, ein wenig

Glaube an das Morgen, Hoffnung für die Zukunft und ein

gesundes 2019.

Wir danken Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ihre Bäckerei Reis und Mitarbeiter

Zur Jahreswende herzlichen Dank
für das entgegengebrachte Vertrauen.

Fröhliche Weihnachten und ein gesundes 2019
wünscht Ihnen

Nicole Matic
74239 Hardthausen-

Gochsen
Terminvereinbarung
unter 0171 5063374

Nicole‘s Nagel- + Fußpflege

Ein friedliches und
besinnliches Weihnachtsfest
wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
- fürs neue Jahr
Zufriedenheit, Glück
und Gesundheit !

Obstbau und Brennerei Waltraud Haag
Neuenstädter Str. 14 · 74243 Langenbrettach-Brettach

Telefon 07139 8693

Heilige Fülle,
wie von göttlichem Segen schwer,
säuselt aus ewiger Ferne daher.
Was da lebte,
was aus engem Kreise
auf ins Weiteste strebte,
sanft und leise
sank es in sich selbst zurück
und quillt in unbewusstem Glück.

Und von allen Sternen nieder
strömt ein wunderbarer Segen,
dass die müden Kräfte wieder
sich in neuer Frische regen,
und aus seinen Finsternissen
tritt der Herr, soweit er kann,
und die Fäden, die zerrissen,
knüpft er alle wieder an.

Christian Friedrich Hebbel (1813 - 1863)Nächtliche Stille!

FroheWeihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr

wünscht Ihnen das GS-Team und
die Zustellerinnen und Zusteller
Ihres Mitteilungsblattes Josef-Beyerle-Straße 2

71263Weil der Stadt
Telefon 07033-69240
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

NUSSBAUM CLUB

Ausgabe Dezember 2018

Neues aus demNussbaum Club
Wir begrüßen unsere neuen Partner, diemit uns bereits
attraktive Aktionen durchgeführt haben

Liebe Leserinnen und Leser,

in unseren Mitteilungsblättern werden im Rahmen des Clubs regelmäßig Coupons, Verlosungen, Themen-Vorteilswelten z.B. Genuss
und weitere spezielle Angebote veröffentlicht. Um von diesen Vorteilen profitieren zu können, müssen Sie als Leser und Nussbaum
Club-Mitglied nur auf die Aktionen, diemit einemNussbaumClub-Logo gekennzeichnet sind, achten und die in den Veröffentlichungen
angegebenen Hinweise für eine Teilnahme berücksichtigen.

www.nussbaum-medien.de

Neue Nussbaum Club-Partner
Freuen Sie sich alle 4 Wochen über spezielle
Vorteilsangebote von unseren überregiona-
len Partnern (z.B. Europcar, Sea Life Speyer
u.v.m.). Im Wechsel zu den überregionalen
Partnern erscheinen 4-wöchentlich die An-
gebote unserer regionalen/lokalen Partner.

Fellbacher Weingärtner
„Der Fellbacher Wein gehört zu den vor-
züglichen Neckarweinen“, so lautete das
Urteil der Fachleute schon vor 200 Jahren.
Diesem Anspruch sind wir bis heute nicht
nur treu geblieben, wir haben ihn kon-
sequent weiter entwickelt. Unser Ziel ist
die Erzeugung authentischer Weine von
hoher und höchster Qualität in allen Berei-
chen unseres Angebotes. Dazu gehören
zielgerichtet reduzierte Traubenerträge
und natürlich die sorgfältige Pflege un-
serer Reben. Unsere Leser bekamen ein
Festtagspaket zum Vorzugspreis.

LandesmuseumWürttemberg
Im Alten Schloss ist schwer(t) was los! Tiefe
Kellergewölbe, lichte Turmräume, eine ver-
borgene Ausgrabungsstätte, die Werkstät-
ten der Restaurierung und weitere span-
nende Orte des Landesmuseums werden
Schauplatz einer einzigartigen „Tour de
Schwert“! Unsere Leser bekamen Ermä-
ßigung für die Veranstaltung.

StrotmannsMagic Lounge
„Wir lieben es, Menschen zu verblüffen, sie
restloszubegeisternund ihneneinenmagi-
schenAbend zu erschaffen.Wir verzaubern
Sie!“ Erleben Sie Stuttgarts verblüffendste
Show, Europas erfolgreichstes HAUTNAH-
Magie-Theater und Deutschlands Zauberer
No.1. Selbst die letzte Reihe ist bei uns nä-
her dran, als bei anderen Shows die erste.
Die Show ist eine intelligente Kombination
aus Magie, Comedy und kabarettistischem
Entertainment. Wir nehmen Sie mit in eine

wundervolle Welt voller Träume und Stau-
nen. Unsere Leser bekamen Rabatt auf
die Tickets.

Landesmesse Stuttgart
„Stuttgarter Messeherbst“

Einkaufen, entdecken, erleben lautet das
Motto der Messen, die mit ihrem bunten
Programm garantiert keine Langeweile
aufkommen lassen. Von den neuesten
Brettspielen über Küchenberatung bis zu
Technikerlebnissen, von Babywelt bis ve-
gane Ernährung: Hier ist Spaß für die ganze
Familie garantiert!Unsere Leser bekamen
Rabatt auf die Tickets.

Freuen Sie sich auch 2019 über
viele weitere, tolle Nussbaum
Club-Aktionen und profitieren
Sie von attraktiven Vorteilen
undMehrwerten.

NUSSBAUM CLUB

www.nussbaum-medien.de

LandesmuseumWürttemberg
Als das größte kulturhisto-
rische Museum in Baden-
Württemberg mit umfang-
reichen Sammlungen von
hoher Qualität erzählt es auf
spannende Weise die Landes-
geschichte von der Steinzeit
bis zur Gegenwart. Die regio-
nalgeschichtlichen Bestände
werden ergänzt durch kunst-
handwerkliche Sammlungen
von internationalem Rang.
Interessant aufbereitete Son-
derausstellungen für Groß

und Klein präsentieren die
verschiedensten Themenbe-
reiche. Einen ausgewählten
Querschnitt der eigenen facet-
tenreichen Bestände zeigen
die Schausammlungen. Ge-
gründet wurde das Museum
bereits 1862 von König Wil-
helm I. als „Staatssammlung
Vaterländischer Altertümer“. In
den 1960ern ging das Kunst-
gewerbemuseum im Landes-
museum auf. Seit 1969 wird der
Großteil der Sammlungen im

Alten Schloss in Stuttgart - dem
Haupthaus - präsentiert. Dane-
ben zeigt das Landesmuseum
Württemberg im Fruchtkasten
am Schillerplatz die Schaus-
ammlung „Unsere Musikins-
trumente“. Im Neuen Schloss
befindet sich das Römische
Lapidarium. Als eine neue In-
stitution des Landesmuseums
Württemberg und erstes stand-
ortgebundenes Kindermuseum
in der Landeshauptstadt gibt
es seit Oktober 2010 das„Junge

Schloss“. Im Jahr 2012 feierte
das Landesmuseum Württem-
berg sein 150-jähriges Beste-
hen und eröffnete anlässlich
dieses Jubiläums die Schaus-
ammlung „LegendäreMeister-
Werke“ im Alten Schloss. Seit
Mai 2016 zeigt das Museum in
seiner zweiten Schausamm-
lung „Wahre Schätze“ seine
Sammlungen zur Antike, den
Kelten und der Kunstkammer
der Herzöge von Württemberg.

Lösen Sie diesen Coupon an einem dieser Tage ein: 11.01., 12.01., 24.01., 25.01. und
26.01.2019, jeweils 19 Uhr. Wie nächtigt es sich in einem keltischen Grab? Welche Töne
schlummern in einer 35.000 Jahre alten Flöte? Und welche magischen Dinge sind in der Wun-
derkammer verborgen? Bei einem nächtlichen Rundgang zu ausgewählten Schätzen des Lan-
desmuseums begegnen die Besucher „Nachtwandlern“, die von ihren rätselhaften Erlebnis-
sen mit den Exponaten berichten. Wissenswertes und Wundersames zur späten Stunde. Ein
nächtlicher Streifzug zwischen Archäologie, Theater und Mondscheinlegenden.

Nachtwandler -Mondscheinlegenden imLandesmuseum

LandesmuseumWürttemberg
Altes Schloss, Schillerplatz 6
70173 Stuttgart, Tel. 0711 89 535 111

www.landesmuseum-stuttgart.de
Bei Vorlage dieses Coupons an der Museumskasse des Landesmuseums Württemberg im Alten Schloss
erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Nur solange der Vorrat reicht.

15 €„Nachtwandler“-Ticket zum
ermäßigten Preis in Höhe von

Neue Coupon-Aktion
Das Landesmuseum Württemberg ist seit Oktober 2018 Vorteilspartner im Nussbaum Club. Der erste
Premium-Coupon für die Veranstaltung„Tour de Schwert“ ist auf Anklang gestoßen, weshalb wir uns nun freu-
en, für weitere Veranstaltungen attraktive Vorteile anbieten zu können. Wir wünschen Ihnen viel Spaß damit.
Den untenstehenden Coupon einfach ausschneiden und einlösen.

«
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Urlaub, Freizeit, Abenteuer

Reisemesse CMT öffnet im Januar ihre Pforten
(red). Den Traumurlaub entde-
cken und alles, was das Reisen
noch schöner macht ... Vom
12. bis 20. Januar 2019 können
sich Besucher auf der Touristik-
messe CMT in Stuttgart wieder
über die neuesten Trends in
den drei Segmenten Touris-
mus, Camping und Caravaning
informieren.

Die CMT ist die weltweit größ-
te Publikumsmesse für Urlaub
und Freizeit. Mehr als 2.000
Aussteller aus fast 100 Ländern
präsentieren in Stuttgart die
schönsten Plätze der Welt. Sie
halten Informationen, Tipps
und Adressen zur perfekten
Urlaubs-Vorbereitung bereit

und lassen die Besucher pure
Urlaubsstimmung genießen.
Das vielseitige Angebot der
Reisemesse mobilisierte im
Jahr 2018 rund 265.000 Besu-
cher aus Süddeutschland.

Mit ihren drei Säulen Carava-
ning, Mobile Freizeit und Tou-
ristik spricht die CMT ein rei-
seaffines Publikum an. Nahezu
jede Urlaubsform, Reiseziele
rund um den Globus, aber
auch Ausflugsziele in Baden-
Württemberg und so gut wie
jedes aktuelle Freizeitmobil
sind auf der Messe vertreten.

Abenteuer vor der Haustür
Kletterfelsen, wilde Wälder,

tagelange Safaris durchs Out-
back, Mountainbike-Trails und
wilde Tiere - das alles klingt
nach exotischen Ländern.
Weit gefehlt, denn das sind
nur einige der vielen trendi-
gen Outdoor-Aktivitäten, mit
denen die Abenteuer- und
Outdoor-Region Baden-Würt-
temberg überrascht. Ob zu
Wasser, zu Lande oder in der
Luft - der Südwesten bietet
Outdoor-Freaks jede Menge
Abenteuer vor der Haustür.
Das CMTspezial - Outdoor in
Baden-Württemberg - in Halle
6 ist der ideale Einstieg in das
aktuelle Angebot der Messe.
Hier werden 38 Regionen aus
dem Land präsentiert, von

denen fünf mit dem Outdoor-
Award Baden-Württemberg
ausgezeichnet werden. Regio-
nen, die Abenteuerlust stillen:
einzigartig und nachhaltig
zugleich.

Vielfältiges Programm
Dazu gibt es attraktives Rah-
menprogramm mit Informa-
tionen, Vorführungen, Multi-
mediashows, Urlaubskino und
einem internationalen Unter-
haltungsprogramm. Auf der
CMT wartet Europas größtes
Reiseangebot mit exotischer
Folklore, kulinarischen Spe-
zialitäten und atemberau-
benden Landschaften auf die
Besucher.

Die CMT ist die weltweit größte Touristikmesse.

CMT – die Urlaubsmesse
Die CMT mit mehr als 2.100 Ausstellern bietet Urlaubsideen, die schönsten Reiseziele aus der ganzen
Welt, die größte Neuheiten-Schau für Camping und Caravaning zum Saisonstart und ein touristisches
Unterhaltungsprogramm. Sonderreisethemen wie Fahrrad, Golf, Wellness, Kreuzfahrt und Schiffsreisen
werden an denWochenenden in eigenen Ausstellungsbereichen präsentiert.

Mit diesem Coupon erhalten unsere Abonnenten / Nussbaum Club-Mitglieder

Exklusive Aktion zur CMT für NussbaumClub-Mitglieder

Landesmesse Stuttgart GmbH
Messepiazza 1, 70629 Stuttgart
Tel. 0711 18560-0
www.cmt-messe.de

Bitte bestellen Sie Ihr Ticket online über www.messe-stuttgart.de/vorverkauf. Klicken Sie auf „CMT“ und weiter auf „Vorteilscode
einlösen“. Bitte den Vorteilscode nussbaum eingeben und auf „Code prüfen“ klicken. Preisnachlass wird automatisch abgezogen.

2 € Rabatt auf das bereits
reduzierte Onlineticket
(Tageskarte, ermäßigte Tageskarte

oder Familientageskarte)
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Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Aktionszeitraum:

12.01.2019 - 20.01.2019



NUSSBAUM CLUB

www.nussbaum-medien.de
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Ihr Vorteilscode:
nussbaum

Aktionszeitraum:

12.01.2019 - 20.01.2019

Weihnachts- und Neujahrsgrüße

NUSSBAUM CLUB

www.nussbaum-medien.de

EXKLUSIVER WEIHNACHTSVORTEIL
FÜR SIE ALS LESER

Aktion gültig
bis einschließlich
26.12.2018

AUGEN ZUM
LEUCHTEN BRINGEN

320 MUSEEN – 3 LÄNDER – 1PASS
ERHÄLTLICH IN ALLEN MITGLIEDSMUSEEN

www.museumspass.com

SCHENKEN SIE DEN
MUSEUMS-PASS-MUSÉES
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VORTEILSCODE: NUSSBAUM18

Aktion ülti
bi inschließlic
26.12.2018

VORTEILSCODE NUSSBAUM18

20%*
RABATT

Ab Ihrem ersten Museumsbesuch haben Sie mit dem Muse-
ums-PASS-Musées ein Jahr lang freien Eintritt in die Dauer-
und Sonderausstellungen der Mitgliedsmuseen. Und bis zu
fünf Kinder unter 18 Jahren können gratis mit ins Museum,
auch ohne verwandtschaftliche Beziehung. Besuchen Sie

mit dem Museums-PASS-Musées spannende Ausstellungen,
entdecken Sie romantische Schlösser und Burgen, unterneh-
men Sie lange Spaziergänge durch blühende Gärten oder
gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen Blick auf Ihr
Lieblingsgemälde zu werfen!

Der Vorteil gilt für Sie als Leser für Bestellungen bis zum
26.12.2018 online nur mit Angabe des Codes unter:
www.nussbaum-medien.de/museums-pass-musees

Tipp: Der Museums-PASS-Musees eignet sich auch besonders
gut zum Verschenken! Weitere Infos unter: Tel. 076211613634
oder www.museumspass.com · info@museumspass.com



Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

wünscht Ihnen

Friseursalon Bianca
Inh. Bianca Tränkle

Hinterer Mühlweg 6 • 74243 Langenbeutingen
Tel. 07946 942186

Allen Kunden, Bekannten und Freunden
ein friedvolles Weihnachtsfest und

ein gesundes neues Jahr

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein gesegnetes Weihnachtsfest

und alles Gute im neuen Jahr

Sanitär • Heizung • Solar
Rosenstraße 8 · 74239 Hardthausen-Gochsen

Tel. 07139 9316888 · Fax 07139 934961
Mobil 0160 96823851
Werkstatt: Waldhof 1

74196 Neuenstadt-Cleversulzbach

ZumWeihnachts- besinnliche Stunden
fest

ZumJahresende Dank für Vertrauen
und Treue

ZumNeuenJahr Gesundheit, Glück,
Erfolg und weitere
gute Zusammenarbeit

Oliver Messer
W A S S E R & W Ä R M E

Ich wünsche Ihnen eine
schöne Weihnachtszeit mit

Ihren Liebsten und ein
gesundes neues Jahr 2019.

Danke für Ihre Treue

Hohenloher Strasse 61 / 74243 Langenbeutingen / Fon: 07946 9484590

Heiligabend 24.12.18
von 9-12 Uhr geöffnet
2. Weihnachtstag
26.12.18 von 10-12 Uhr
geöffnet

Ihr Praxisteam

Ein frohesWeihnachtsfest,
besinnliche Feiertage und alles Gute
für das kommende Jahr.
Herzlichen Dank für IhrVertrauen
und IhreTreue!

ristine achelmusKK
Die Praxis bleibt vom 24.12. bis
zum 01. 01. geschlossen.

Praxis für Physiotherapie

WeihnachtenFröhliche

Rathausstr. 35 • 74613 Öhringen

und ein gesundes neues Jahr

Betriebsferien vom 24.12.2018
bis 04.01.2019

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht
Friseursalon Wirth, Bitzfeld

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr

wünscht

Friseursalon Wirth, Bitzfeld
Tel. 07946 549

Ihr -Bezirksleiter

Christoph Dörflinger
Friedrichshaller Straße 21
74177 Bad Friedrichshall

Besinnliche Weihnachtstage
und ein glückliches 2019 wünscht Ihnen

Mit unseren Weihnachtsgrüßen
verbinden wir den Dank
für Ihr Vertrauen
und die besten Wünsche
für ein gutes neues Jahr.

Blumen Kronmüller
Rotfelsengasse 1, 74243 brettach

Telefon 07139 1261

Heiligabend
24.12.201
bis 12 Uhr
geöffnet Wir bitten um Vorbestellung

Montag, 24.12.
bis 13 Uhr
geöffnet.

Inhaber: Bernd Hoger

Ich wünsche Ihnen
frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr!



Wir wünschen eine schöne

mit Ihren Lieben
Weihnachtszeit



Dresdener Str. 6
74196 Neuenstadt a. K.
Telefon: (07139) 18 99 224
Mobil: 0171/7893590
www.fliesen-knappik.com
info@fliesen-knappik.com

und ein gesundes neues Jahr

DIY: Backmischung im Glas zum Verschenken

Zutaten & Material:
× 200 g Mehl
× 3 Teelöffel Backpulver
× 60 g Haferflocken
× 1 Prise Salz
× 2 Teelöffel Zimt
× 120 g Walnüsse
× 1 Päckchen Vanillezucker
× 120 g Zucker
× Einmachglas (Inhalt 750 ml)

Und so einfach geht‘s:
Mehl mit Backpulver und Salz mischen.
Vanillezucker mit Zucker mischen.
Walnüsse grob hacken.
Alle Zutaten nacheinander in
das Glas schichten.

So wird aus deiner Back-
mischung ein tolles Geschenk:
Rezept auf einen Zettel schreiben,
an das Glas hängen und einem lieben
Menschen eine Freude machen.

Apfel-Zimt-Muffins

Im heißen Ofen 25-30Minuten backen.

Zutaten aus dem Glas mit200 ml Milch undApfelwürfelnzur Butter-Eier-Mischunggeben und unterrühren.

1 Apfel fein würfeln.125 g Butter mit 2 Eiernschaumig schlagen.

Apfel-Zimt-Muffins

Weihnachtspunsch

1 l Rotwein
2 cl brauner Rum
3 EL Brombeersaft
2 EL brauner Kandiszucker
1 Orange unbehandelt
4 Gewürznelken
2 Stangen Zimt
1 TL Spekulatiusgewürz
1 Msp Zitronenschale
1 Msp Orangenschale

Quelle: www.kochbar.de

Rotwein, Rum und Brombeer-
saft erhitzen, aber nicht kochen
lassen. Den Kandiszucker darin
auflösen.

Orange waschen, trocken
tupfen und in ein Zentimeter
dicke Scheiben schneiden.
Einige Orangenscheiben zum
Dekorieren beiseitelegen.

Gewürze, Zitronenschale,
Orangenschale und vier
Orangenscheiben in den
Rotweinpunsch geben. Das
Ganze 10 Minuten weitererhit-
zen, dabei öfter umrühren.

Punsch auf die Gläser aufteilen
und mit den beiseitegelegten
Orangenscheiben dekoriert
servieren.

1.

2.

3.

4.
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Weihnachts- und Neujahrsgrüße

1. Möglichkeit:
Rufen Sie an unter 0137
8370017* und nennen Sie
uns das richtige Lösungs-
wort, Ihren Namen und Ihre
Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.
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Rufen Sie an unter

0137 8370017*
und nennen Sie uns das richtige
Lösungswort, Ihren Namen
und Ihre Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-
arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-
ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5Tage
AIDAKreuzfahrt
Kurzreise abHamburg im Jahr 2019

4 Übernachtungen für 2 Personen
imWert von 1.200€

DAS

GEWINNSPIEL
VONNUSSBAUMMEDIEN

Teilnahmeschluss ist
am 6. Januar 2019.

Mitmachen und
eine von drei
Reisen gewinnen!

DA

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
NUSSBAUNUSSBAU MEDIENMEDIENMEDIEN

Pa

NUSSBAU MEDIEN

Jetzt mitmachen und tolle Reisen für 2 Personen gewinnen!

Superior Golf- & Alpin Wellness Resort
Hotel LudwigRoyal****

2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück, Gourmet Halbpension,
Nutzung des 1.800m² großen Spa- und
Wellnessbereiches

3Tage inOberstaufen-
Steibis imAllgäu

Hotel Bellevue ***
2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück und Saunanutzung

3Tage inBadWiessee
amTegernsee

3. Preis

2. Preis

1. Preis

5Tag

Wir danken für die
freundliche Kooperation
Atouro GmbH, Ludwigsburg
Reisehummel Nina Bransch, Baden-Baden
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EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Bewerbung an:
InterNail Deutschland e.K. · Bössingerstraße 3 · 74243 Langenbrettach
info@internail.de · www.internail.de

Produktionsmitarbeiter (m/w)
in der Kosmetikbranche in Vollzeit

Ihr Profil:
· Zuverlässigkeit und Lernfähigkeit
· Präzises und ordentliches Arbeiten

Als Hersteller von lichthärtenden Kunststoffen
für die Nagelkosmetik suchen wir:

Wir bieten Ihnen:
· Gute und faire Bezahlung
· Feste Arbeitszeiten
· Modernes/kollegiales Arbeitsumfeld

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Gekrönt und ausgezeichnet.
Erfolgreich. Professionell. Deutschlandweit.

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke, Abrisshäuser, Kapitalanlagen, Wohnungen,
Gewerbeimmobilien) an unsere vorgemerkten Kunden...

Verkaufsgarantie innerhalb von 4 Monaten.
Andernfalls kaufen wir Ihre Immobilie selbst
auf - versprochen!

Abfahrt: 9:30 Uhr Neuenstadt/Lindenplatz

Rückfahrt: 16:30 Uhr Messe

Anmeldung: OVR Busbetrieb Neuenstadt
Tel. 07139-47460

Messe Stuttgart
Sa., 12.01.2019 – Fahrt inkl. Eintritt: 25 €

3 Zimmer, 76 m²
Wohnfläche, 4. OG,
Loggia, 380.900 €

TG auf Wunsch

Beratung und Be-
sichtigung vor Ort
nach Vereinbarung

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

Modernes Wohnen mit hochwertiger
Ausstattung, zentrumsnah und doch im
Grünen. KfW-Effizienzhaus 55,
Energieausweis in Bearbeitung.

HEILBRONN Theodor-Fischer-Str. 6

J4WOHNEN UND ARBEITEN unter einem
Dach im Stadtquartier Neckarbogen

IM BAU unverbindl. Illustration

nur noch
eine Wohnungverfügbar



1. Möglichkeit:
Rufen Sie an unter 0137
8370017* und nennen Sie
uns das richtige Lösungs-
wort, Ihren Namen und Ihre
Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.
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Rufen Sie an unter

0137 8370017*
und nennen Sie uns das richtige
Lösungswort, Ihren Namen
und Ihre Adresse.
* 0,50 €/Anruf aus dem dt. Festnetz.
Mobilfunkpreise können abweichen.

Unter allen richtigen Teilnahmen entscheidet das Los.
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mit-
arbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewin-
ner werden schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.
Sachgewinne können nicht ersatzweise ausgezahlt wer-
den. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

5Tage
AIDAKreuzfahrt
Kurzreise abHamburg im Jahr 2019

4 Übernachtungen für 2 Personen
imWert von 1.200€

DAS

GEWINNSPIEL
VONNUSSBAUMMEDIEN

Teilnahmeschluss ist
am 6. Januar 2019.

Mitmachen und
eine von drei
Reisen gewinnen!

DA

GEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIELGEWINNSPIEL
NUSSBAUNUSSBAU MEDIENMEDIENMEDIEN

Pa

NUSSBAU MEDIEN

Jetzt mitmachen und tolle Reisen für 2 Personen gewinnen!

Superior Golf- & Alpin Wellness Resort
Hotel LudwigRoyal****

2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück, Gourmet Halbpension,
Nutzung des 1.800m² großen Spa- und
Wellnessbereiches

3Tage inOberstaufen-
Steibis imAllgäu

Hotel Bellevue ***
2Übernachtungen für 2 Personen

inkl. Frühstück und Saunanutzung

3Tage inBadWiessee
amTegernsee

3. Preis

2. Preis

1. Preis

5Tag

Wir danken für die
freundliche Kooperation
Atouro GmbH, Ludwigsburg
Reisehummel Nina Bransch, Baden-Baden
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

MIETGESUCHETRAUER

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERANSTALTUNGEN

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Ansprechpartner Michael Wurst

Bewerbung an:
InterNail Deutschland e.K. · Bössingerstraße 3 · 74243 Langenbrettach
info@internail.de · www.internail.de

Produktionsmitarbeiter (m/w)
in der Kosmetikbranche in Vollzeit

Ihr Profil:
· Zuverlässigkeit und Lernfähigkeit
· Präzises und ordentliches Arbeiten

Als Hersteller von lichthärtenden Kunststoffen
für die Nagelkosmetik suchen wir:

Wir bieten Ihnen:
· Gute und faire Bezahlung
· Feste Arbeitszeiten
· Modernes/kollegiales Arbeitsumfeld

Ihre Ansprechpartner: Dr. Wilken und Dr. Barth

Gekrönt und ausgezeichnet.
Erfolgreich. Professionell. Deutschlandweit.

Info-Tel: 0711 400 544 0Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Verkaufen Sie Ihre Immobilie (Häuser, Mehrfamilienhäuser,
Grundstücke, Abrisshäuser, Kapitalanlagen, Wohnungen,
Gewerbeimmobilien) an unsere vorgemerkten Kunden...

Verkaufsgarantie innerhalb von 4 Monaten.
Andernfalls kaufen wir Ihre Immobilie selbst
auf - versprochen!

Abfahrt: 9:30 Uhr Neuenstadt/Lindenplatz

Rückfahrt: 16:30 Uhr Messe

Anmeldung: OVR Busbetrieb Neuenstadt
Tel. 07139-47460

Messe Stuttgart
Sa., 12.01.2019 – Fahrt inkl. Eintritt: 25 €

3 Zimmer, 76 m²
Wohnfläche, 4. OG,
Loggia, 380.900 €

TG auf Wunsch

Beratung und Be-
sichtigung vor Ort
nach Vereinbarung

Paulus Wohnbau GmbH
www.paulus-wohnbau.de
Tel. 0 7144/88 98 30

Modernes Wohnen mit hochwertiger
Ausstattung, zentrumsnah und doch im
Grünen. KfW-Effizienzhaus 55,
Energieausweis in Bearbeitung.

HEILBRONN Theodor-Fischer-Str. 6

J4WOHNEN UND ARBEITEN unter einem
Dach im Stadtquartier Neckarbogen

IM BAU unverbindl. Illustration

nur noch
eine Wohnungverfügbar

Suche 1-2 Zimmer Wohnung
mit Garage oder Abstellraum für meinen rüstigen Vater im

Raum Hardthausen und Umgebung. Die Warmmiete sollte

400 € nicht übersteigen. Kontakt Familie Beisswenger Tel.

07139 / 453370 ab 18:00 Uhr.
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STELLENANGEBOTE

Nussbaum Medien arbeitet intensiv an der Zukunft der loka-
len Kommunikation. E-Commerce, BürgerApp mit personali-
sierten Inhalten und eine Nussbaum Card zur Unterstützung
unserer Print-Produkte sind ein Teil unserer Strategie, die
Nussbaum Medien in die Zukunft zu führen.

InnaherZukunftwerdenwir unsereMedienkanäledurcheine
innovative BürgerApp ergänzen und somit unsere Marktprä-
senz noch weiter stärken. Damit können Abonnenten lokale
Inhalte zusätzlich über das Smartphone personalisiert und
ortsübergreifend lesen und ortsansässige Unternehmen
erhalten eine weitere Plattform sich zu präsentieren.

Wir stärken Heimat! Werden Sie ein Teil von uns!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

500 Mitarbeiter 330 Orte 1 Mio. Haushalte/Woche

NMBR 001 Die NUSSBAUM MEDIEN Bad Rappenau
GmbH & Co. KG sucht ab sofort, zunächst
befristet für 12 Monate einen

Verkaufsmitarbeiter (m/w)
im Innendienst (39 Stunden/Woche)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung
sowie unter Nennung der Stellenkennziffer NMBR 001 an:
personal@nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Beratung und Betreuung

unserer Werbekunden im In- und Outbound

■ Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte

■ Gewinnung von Neukunden
und Pflege Ihres Kundenstamms

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten
mit abschlusssicherer Nachverfolgung

Ihr Profil
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

Ihre Qualifikation
■ Berufserfahrung im Telefonverkauf

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

7

7

Suche Haushaltshilfe/Putzhilfe
in Langenbeutingen für 1- bis 2-mal
pro Woche ca. 6 Stunden.

Telefon 0172 1022078

Gesucht wird:
Groß- & Außenhandelskaufmann (m/w)

Fachrichtung: Baustoffe oder Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w)

Standort: Oedheim.
Sowohl Azubis, als auch mit Berufserfahrung.

Bewerbung an: hr@neufeld-bau.com, 07136-9889-24

Neudeck 21
74243 Langenbrettach
Tel. 07946 9160-0

kueffner-gastro.de

LETZTER SONNTAGS-
BRUNCH IM JAHR 2018

23.12.2018
Al ternat iv zum Sonntagsbrunch bieten wir :
» Frühstücksbrunch von 9 bis 12 Uhr 16,90
» Mi t tagsbuf fet i nk l . Kaf fee u. Kuchen von 12 bis 15 Uhr 17,90

Reservierungen erforderlich!
weitere Infos auf Facebook und kueffner-hof.de

Verwöhnen Sie ihren Gaumen in außer-
gewöhnl icher Atmosphäre und traum-
haf t winter l ichem Ambiente .

26,90
9 - 15

Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN an den FESTTAGEN
Hei l ig Abend Geschlossen
25.12.2018 Geschlossen
26.12.2018 Geöffnet ab 11:30 Uhr

Weihnachts Country ab 17 Uhr

Ab 7.1.2019 sind wir wie gewohnt für Sie da.

Wir bedanken uns
bei unseren Gästen und wünschen
Ihnen frohe Weihnachten und
einen guten Rutsch ins neue Jahr

GESCHÄFTSANZEIGEN

www.nussbaum-medien.dewww
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CMT–dieUrlaubsmesse
vom 12.01.2019 bis zum 20.01.2019 auf dem
Messegelände Stuttgartwww.messe-stuttgart.de/cmt

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.

** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263 Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

100 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Teilnahmeschluss:
Sonntag,13.01.2019

Lösungswort:
Urlaubsmesse 2019

Motorsägenkurs
in Bretzfeld

Theorie Fr., 18.01.19 = 17:00 – 22:00
Praxis Sa.,19.01.19 = 08:00 - 12:30 oder 13:00 - 17:30

www.euroforst.de | Tel.: 0160 964 55 190, Guse | 140,-- Euro

Sehr geehrte Geschäftspartner,

wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und nur
das Beste für das neue Jahr. Für Ihr Vertrauen in
unsere Produkte unddie gute Zusammenarbeit im
zurückliegenden Jahr bedanken wir uns herzlich.

Bei unseren Werbekunden bedanken wir uns be-
sonders dafür, dass wir Sie bei Ihrer Kommunika-
tion unterstützen dürfen.

Ein weiteres herzliches Dankeschön richten wir
an die Stellvertreter der Gemeinde- und Stadtver-
waltungen in unserem gesamten Verbreitungs-
gebiet in ganz Baden-Württemberg.

Vielen Dank, dass wirWoche fürWochemit Ihnen
an den lokalen Informationen der Region arbei-
ten dürfen.

Zum Jahresende wünschen wir Ihnen allen ein
schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten.
Für uns alle hoffen wir auf ein friedvolles und
glückliches Jahr 2019. Bleiben Sie gesund.

Ihr NussbaumMedien-Team

Foto: Thinkstock/Brand X Pictures
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Das Team von NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH
& Co. KG und die Druckerei Stein GmbH sind ab sofort
unter folgender neuenTelefonnummer zu erreichen:

07264 70246-0
Durchwahlen Ihrer persönlichen Ansprechpartner/in-
nen können wie bisher verwendet werden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Te
o. te

Te

Durchw
we

Wi

www.nussbaum-medien.de

NeueTelefonnummer!

Te
o. te
te Te

Durchw
we

Wi

Ne Te

DRUCK & VERLAG
Ein Unternehmen vonNUSSBAUM MEDIEN

Allen unseren Mitgliedern und Kunden wünschen wir besinnliche
und frohe Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute.

Tel.: 07946 8789
www.vb-hohenlohe.de

Gst. Langenbeutingen

Ein unvergessliches Jahr geht auch für uns zu Ende - unser
Geburtstagsjahr! Vielen Dank für Ihr Vertrauen, das Sie uns 2018
entgegengebracht haben. Wir freuen uns darauf, auch 2019 für Sie
da zu sein.

Volksbank
Hohenlohe eG

Frohe

Weihnac
hten!
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Fachpraxis für Fußpflege

Rosemarie
Metzger
Schafhausweg 9
74239 Hardthausen a. K. I
Tel. 07139 7344
Telefax 07139 931370

Ich wünsche Ihnen eine
segensreiche Weihnacht

Meine Praxis ist von 27.12.18 bis einschl. 4.1.19 geschlossen!

Ein leuchtendes Weihnachtsfest und ganz viel Glück,
Gesundheit und Zufriedenheit für das neue Jahr!

Von 22.12.2018 bis 05.01.2019 wegen Urlaub geschlossen!

Gochsener Str. 41 · 74243 Langenbrettach
¡ 07139 / 93 62 33 9

Am Samstag, dem 16.03.2019, um 20.00 Uhr in der
MHP-Arena in Ludwigsburg. Pünktlich zum 10-jährigen
Jubiläum darf sich bei „Rock meets Classic“ wieder
auf geniale Künstler der Musikszene gefreut werden.
Weitere Informationen unter: www.rockmeetsclassic.de

* Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club.
** Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de/gewinner veröffentlicht.

Ihren Gewinn erhalten Sie direkt vomVeranstalter.

Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des
Verlages und deren Angehörige.

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 03.03.2019

Lösungswort:
„Rock-classic“

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH& Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

10 x 2Tickets
gewinnen!
GroßeVerlosungsaktion
für Nussbaum Club-Mitglieder *

Zuschriften mit Angabe des untenstehenden Lösungs-
wortes, Ihren vollständigen Adressdaten bitte per Post
an Nussbaum Medien Weil der Stadt oder per Mail an
marketing@nussbaummedien.de **

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage und vor
allem ein gesundes neues Jahr.

Ihre Jana Arlt und das ganze Team der
PhysioTherapie amMarktplatz

Hauptstraße 9 · 74196 Neuenstadt
Telefon 0 7139 /45 38 61
www.physiotherapie-am-marktplatz.info

PhysioTherapie
amMarktplatz

Auch der weiteste Weg
beginnt mit einem
ersten Schritt.

Konfuzius

Liebe Patienten und
Patientinnen !Fröhliche Weihnachten

und einen guten rutsch
Agrartechnik
Schutzbekleidung
KFZ-Service

Schwabbacher Straße 8, 74243 Langenbrettach
Telefon 07946 9112-0, www.russ-gmbh.de

wünscht

Betriebsferien von 22.12.2018 bis 6.1.2019

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50% sparen!

www.nussbaumkleinanzeigen.dewww
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Im letzten Jahr hat Nussbaum Medien in seinen über
360 Amts-/Mitteilungsblättern ca. 40.000 Stellenan-
gebote veröffentlicht. Umgerechnet entspricht dies
im gesamten Verbreitungsgebiet ca. 800 Stellenan-
geboten pro Woche.

Ab Januar 2019 finden Sie den Großteil der Stellen-
angebote aus allen Mitteilungsblättern zusammen
mit vielen weiteren Stellenangeboten aus anderen

Portalen auch auf dem Stellenportal. Viele dieser
Online-Stellenangebote finden Sie exklusiv nur auf
jobsucheBW. Smartphone-Nutzern steht eine mobil-
optimierte Version des Portals zur Verfügung.

Unter www.jobsucheBW.de ist das neue Stellenpor-
tal bereits heute mit vielen attraktiven Stellenange-
boten online. Werfen Sie doch gleich mal einen Blick
auf das neue Portal.

Noch mehr
Jobs in Ihrer
Region?

z. B. Informatiker/in z. B. Berlin, München Job finden

Das neue Stellenportal für Baden-Württemberg

jobsucheBW ist ein Angebot von

jobsucheBW.de
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

• Individuelle Fachberatung

• Vor Ort und in der
eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand

• Balkonsanierung

• Außentreppen

• Altbau/Neubau

• Fliesen/Naturstein/
Mosaik

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727
iesen-ruttloff@t-online.de

Besuchen ie uns
online unter
. iesen-ruttloff.de
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Feiertags und
sonntags:

Sauerbraten

Dorfschmiede
Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Tel. 07139 7524 oder 18262

Geöffnet von Donnerstag, 03. Jan. 2019
bis einschl. Sonntag, 06. Jan. 2019

FroheWeihnachten
und ein gutes neuesJahr!

Auf Ihren Besuch freuen sich

Hauptstraße 25
74196 Neuenstadt
¡ 07139 9375103
www.kosmetik-santos.de
Mail: sandra.santos@freenet.de

Zauberhafte Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

verbunden mit meinem Dank
für Ihr Vertrauen

DRUCK & VERLAG

Frohe Weihnachten
Wir möchten Danke sagen

für eine vertrauensvolle Zusammenarbeit
und wünschen Ihnen erholsame Feiertage!

Kirchenstr. 10 · 74906 Bad Rappenau ·
Telefon 07264 70246-0

Verehrte Kunden, wir bedanken uns für Ihr Vertrauen.

Wir wünschen
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr

Wir sind für Sie da:
Mo. 24.12. 6:30 bis 12:00 Uhr
Do. 27.12 - Sa. 29.12 normale Öffnungszeiten
Mo. 31.12. 6:30 bis 12:00 Uhr

Urlaub bis 07.01.2019
Ab 08.01.2019 sind wir gerne wieder für Sie da.

Hofmetzgerei Hack, 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack, Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

www.hofmetzgerei-hack.de
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Wir wünschen Ihnen ein
friedvolles, besinnliches Weihnachtsfest
sowie ein erfolgreiches Jahr 2019!

Frohe
Weihnachten

und viel Glück im neuen Jahr
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NEUER KURSBEGINN:
Mittwoch, 16. Januar 2019

Tel. 07139 8660
Mobil: 0172 6261386

FAHRSCHULE

MARTIN BELZ

www.nussbaum-medien.de

Betriebsurlaub
vom 22.12.2018 bis 04.01.2019

Wichtige Informationen des Verlags

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
geschätzte Anzeigenkunden,

die letzte Ausgabe Ihres Amts- bzw. privatenMitteilungs-
blattes im Jahr 2018 erscheint als Doppelausgabe für die
Kalenderwochen 51 und 52 undwird in der Kalenderwo-
che 51 verteilt.

Von Samstag, 22.12.2018, bis einschließlich Freitag,
04.01.2019, haben wir Betriebsurlaub. AbMontag,
07.01.2019, sind wir ab 8.00 Uhr gerne wieder für Sie da.

In den Kalenderwochen 52/2018 und 01/2019wird
kein Amts- bzw.Mitteilungsblatt verteilt. Die erste
Ausgabe imneuen Jahr erscheint in Kalenderwoche
2/2019.

Wir wünschen Ihnen ein schönesWeihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 · 74626 Bretzfeld-Waldbach

Telefon 0177 4974470
E-Mail: info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
mittwochs von 14 bis 18 Uhr

und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Fleisch- und Wurstwaren aus eigener Schlachtung und Produktion

ANGEBOT für Samstag, 22.12.18
Schweinerücken kg 8,50 €
Schweineschnitzel kg 7,50 €
Rinderbraten kg 10,50 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 6,50 €
Grobe Bauernbratwurst kg 8,50 €
Gerauchte Schinkenwurst kg 8,50 €
Gekochter Schinken kg 12,00 €

Wir machen Urlaub ab 24.12.18 bis einschl. 11.01.19.
Ab Samstag den 12.01.19 sind wir wieder für Sie da.

Das Team der Hofmetzgerei bedankt sich für
Ihre Treue und wünscht allen frohe Weihnachten

und einen guten Start im neuen Jahr
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Trabold Reisen GmbH & Co. KG
Obere Mäurichstraße 7/1 · 74196 Neuenstadt-Stein

Tel. 06264 1525 · Fax 06264 6279 · www.trabold-reisen.de

Termin Ziel Preis pro Person
19.04. 4 Tage Ostern am Achensee 489.-
29.04. 5 Tage Bäderreise Bad Füssing 454.-
12.05. 1 Tag Muttertagsfahrt Oberfranken 69.-
16.05. 1 Tag Spargelhof Böser 35.-
06.06. 6 Tage Lago Maggiore 789.-
02.07. 6 Tage Turracher Höhe 839.-
20.07. 16 Tage Nordkap & Lofoten 3095,-
28.07. 1 Tag Fernsehgarten Mainz 45.-
02.08. 5 Tage Lüneburger Heide 689.-
26.08. 7 Tage Südtirol Martiner Hof 629.-

Neu ab 2019 Haustürabholung - sprechen Sie uns darauf an.
Fordern Sie unseren Flyer fürs Frühjahr 2019 an.


